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Gebietsstand

Die Angaben for tleutschtand beziehen sich auf dh Bundesrepublik Derischhnd nach dem Getlietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben for das frllhcre Bundesgebiet bezhhen sich auf die Bundesrepublik Der.rtschland nach dem Getietsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben for die neuen Länder und Bertin{)st beziehen sich auf die Lllnder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Th0ringen sowie auf Berlin-Ost.
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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gespent, tveil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Gr0nden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Konekturen können bei der Aufrechnung eirzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
lGnlziffer G lV I veröffentlicht.
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Erläuterungen
I Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgreuung der statistäschen Einheilen richtd sich im we'

gen zuf Statistik def Behefbefgung im sentlichen nach der S§ematik der Wirtschaftszrcige. Danach

Reisevefkehf werden unabhängig vom wirtschafrlichen Schurcrpunkt des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - for sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes ztzuordnen \ rären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1. Januar 1981

in Knft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 19801). Hiemach (§ 2) sind zu erfassen:

1. DieArEahl derAnk0nfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitr oder gewÖhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetses in der Unterteilung

nach Ländem,

2. die Aruahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CamPingPläEen die Amahl der

StellpläEe.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstiltten, die

mehr als acht Gäste gleictueitig vor0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsurnfangs

Nach Wortlaut und ZielseEung des Beherbergungssh-

tistikgesetzes kommt es für die BerichtskreiszugehÖrigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gerivinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsa,lreck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be'

trieblicher Haupt- oder nur Nebenarveck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmttglichkeiten angeboten werden, die fOr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorOber-

gehend an einem anderen Ort als ihrenr garvöhnlichen Wohnsitr

aufhalten.

Der gesetslich vorgeschriebene Erfa*sungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem generblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausldammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgarcrbe ztzurechnenden

"Prirratquartiere'; er geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunfrsstätten, die wirtschaftssystematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B. Heilstittten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnütriger Träger; Jugendherbergen).

Bez0glich der Campingplätre tegt die ZielseEung der Beherber-

gungsstatistik - trotr des Fehlens einer inhalüichen Begrerzung

des Begriffs "Reiseverkehf in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung aufden Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierg+

gen abzugreuende Dauercampingbereich ist gruMsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr ztaurechnen.

CampingpläEe mit (in der Regel) bis zu drei StellPlätsen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaäerordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und D,arstellungsnrrlmale

Die Erfassung der Anktlnfte und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunfisländem zielt auf die Eöebung von

Angaben Ober Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungs§ätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundeerepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeanktlnfre als lndikator fOr die Zahl der.Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch' ats

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartienr'lechsel (2.B. bei

Rundreisen von Aushndsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfaclzählungen derselben Per-

sonen fohren.
1) Gcatz Uber die Stalistik der Behoöorgung im Reiseverkehr

(BeherüergungsslatistikgesaE - BeheöStalG) rom 14. Juli 1980
(BGBI. t Ni. 38 S. 9fi3 f.); zur bis 1980 gehenden Rechlsgrundlage'
iioh6 GeseE 0bor die Stalistik des Fremdenw*ehs in Beherber'
gungsstätlon (FremdVerkStalG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
5.6) in der durch § 11 Abs. I Handehslalistikgesotr vom 10. No
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderten Fassung. -5-



Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisetälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bemachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgel+

genheilen) verkn0pft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und'Zahl der Gäste.

Obemachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgasten auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder garöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben ober die Struktur des grerz0ber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das AngeM an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätren (für den Udaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zrveck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwierneit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen vyerden mit ihrer Hilfe die ialeils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, l. Januar 1987

sowie 1. Januar 19§Xl) erhobenen Bestandsdaten tlberprufl.

Damit wird es auch möglich, Kenrziffem fOr die Aushstung der

Beherbergungsl€pazität sowohl b6tands- als auch angebotsbe

z€€n zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten'ein wichtiger (realer) Koeffrzient fOr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fOr diese selbst -

ebensowenig wie fOr die StellplaEkapazität der Campingplätse -

nicht durchgef0hrt.

Tabellenprogranm

Daten für CampingpläEe riverden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkiterium

fOr die Zuordnung nach der "S§ematik der Wirtschaftszweige'

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be'

Ocksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorle ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord.

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrerzung vorg+

nommen worden ist.

Erhebungsrnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse for die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt rveiter, geben aber gleiclzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsrnerkrnale

Beherbugung lm Relsevetkehr: Unterbringung von Personen,

die sich vor0bergehend an einem anderen Od als ihrem gewühn-

lichen Wohnsitz aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"voilbergehend, vyenn er die Dauer von anvei Monaten im allg+

meinen nicht Oberschreitet. Der yorubergehende Ortsrvechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2) Si"t 
" § 16 Abs. 1 ltielderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 16.

Augusl 1980 (BGBI: I, S. 1429 fi.).
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Quotient

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe veran-

laßt sein.

Ankitnftel. Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorOber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übernachfungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

num noch anwesend waren.

Durchschnlltllche Autenthalßdauen Der

enechnete Wefl gibt

als

die

2.2 Gliederungsmetlmale

RelsegeöIete; Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mil den Statistischen Landesäm-

tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keilsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsveöände und an

natunäumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschrifien verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Bachte: Angaben der "Großstädte' (Gemeinden mit mind+

stens 1ü) 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat'sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Beülelsrr/ien: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der S§ematik der Wirtschaftszrveige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugitnglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (Konfereruen, Seminare, Sport, Frei-

zeil, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gaströrb.' Beherbergungsstätten, die ialermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gaslraum in der Regel keine

weileren Aufenthaltsräume zur Verfogung stehen. Bei Gasthtl-

fen Obersteigt der UmsaE aus Bevtridung deutlich den aus B+

herbergung.

Pensloner Beherbergungsstäüen, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben rverden.

Hotels gunlsz Beherbergungsstittten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen habhstens Fr0hstock abgegeben wird'

Erholung*, Ferlen- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Be§chäftigten

eines Untemehmens, Kindem, M0ttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und G+

tränke hur an Hausgäste abgegeben vverden.

Übernachtungen
Ankünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orlen mit Sanato-

rien und Kurkankenhäusem höher sein als die Zahl der ]Glen-

dertage des Berichtszeitraums.

Hertutnfrsländerr', FOr die Erfassung ist grundsätrlich der stän-

dige Wohnsitr oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge'

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zureckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu ählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht garverblich

und/oder nur als Neberurveck betreiben.

Eetten uad sonstlge Schlafgelegenhelten: Oer Eestaad stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Khderbet-

ten), die bei Überbelegung zusäElich zur Verfogung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am leäen Öffnungstag im Be'

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergung+

möglicheiten.

Durchschnltlülclp Austastung von Betten und sonstlgen

Schlatgelegenheltenz Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeilen (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrockt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des 8esüandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Katendeilage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

AngeDoüs durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ö fit u n gstag e ermittelt.
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Ferlenzentren' Beherbergungsstätten, die iedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahhreise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleictzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmoglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen fOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuset, .wohnungeni Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben rverden, aber Kochgelegenheil vorhanden ist.

Hlltten, Jugendherbergen, lugendherbrgslihnllche Ehr

ttchttngea : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

gEnisation, Jugendliche, aufgerrcmmen urcrden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgä§e abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäusr,' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder Oberuiegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äälicher Verordnung vor0bergehend aufhalten mil dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser)

Camplngplah; AbgegreMes Gelände, das jedermann zum

vortlbergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zrvischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pft an die vertraglich vereinbarte

CampingplatsbenuEung mil einer Dauer von htbhstens a,vei

Monaten oder mehr als arvei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschans-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holung+, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im ,Ianuar 1995

Zunahme der GäsE,eübernachEungen um 5 ProzenE,

Die ZahI der GästeübernachEungen in Beherbergungsbetrieben
mic 9 oder mehr GäsE,ebet,t,en st,ieg in Deucschland im
Januar 1995 um 6 ProzenE, gegenüber dem VorjahresmonaE, auf
L6,7 MilI. an. Während sich die ZahI der tlbernachE,ungen in-.
Iändischer GäsE,e um 6 Prozent. auf L4,9 MiIl. erhÖht.e, nahm
das ibernacht,ungsvolumen ausländischer Gäst,e um knapp 8 Pro-
zent auf 1,8 MiII. zu.

Deut,liche St,eigerungen der iibernachtungszahlen waren vor
allem bei Gästen aus folgenden Herkunftsländern fesEzusEel-
Ien: Icalien (+ 26 000 libernachtungen/+ 28 ProzenE) , Nieder-
Iande (+ L8 000 tibernacht,ungen/+ ? Prozent,), Großbrit.annien
und Nordirland (+ LO 000 Übernachtungen/+ 7 ProzenE) und
Japan (+ 10 000 Übernachtungen/+ 22 ProzenE,) .

Eine überdurchschnictlich expansive Ent.wicklung der tiber-
nacht,ungszahlen isc nach wie vor in den neuen Ländern und
BerIin-Ost, zu beobaihcen. Hier nahm das tlbernachEungsvolumen
um 18 Prozent. z\, gegenüber 5 Prozent. im früheren
Bundesgebiet,.
'Für die einzelnen Bundesländer wurden im Vergleich zum
VorjahresmonaE, folgende Ergebnisse ermiE,E.eIE. :

Sachsen-Anha1E.
tsrandenburg
Thüringen
Sachsen
I'le ckI enbu rg - VorporTrme rn
Saarland
Baden-WürClemberg
Bremen
S chleswig-HoI scein
Niedersachsen
Nordrhein-west,f alen
Bayern
Rheinland-PfaIz
Hessen
Berlin
Hamburg

+ 30
+ -25

+2L
+ :-.'l

+9
+8
+7
+6
+6
+5
+5
+4
+4
+z
+2
+0

ProzenE,
ProzenE
Prozent,
ProzenE,
Prozent,
ProzenE,
Prozent
Prozent.
ProzenE,
Prozent,
Prozent,
ProzenE,
Prozent,
ProzenE
Prozent,
ProzenE,
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D€utschlardI Ankunfte. UbsrnachtunqEn und AufenthaltsdsuEr der Gäste ln Bsherbergungsstätt€n- 1.1 tlach Ländern urd zusam€ngefaßten GästEgruppen

Januar 19S15

[Jbsrnachtungen

Jan. - Jan. 19S

AnkUnfts Ankünfte Ubemachtungen

vErän-
derung
gPgen-
UBT
dern Vor-
J ahres-
npnat

t

durch-
Iiche
AufEnt-
halts-
dauer I )

Verän-
d€rung
gsgen-
0ber
dgn vor-
J ahres-
zeitraum

verän-
derung
999en-uo€r
dsrn Vor-
Jehm6-zsltraun

durch-
schnitt-

Stärdloer hbhnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der BundEsrspublik Deutschland

insgesafitt

Anzahl

lnsgssent insgEsant insgesant
I llche
I Aufent-
I natts-
ldauer Idem Vor-

J ahres-
nronat

Anzahl Tag€ Anzshl Anzahl T69e

Land

Baden-{irttsnü€ro
Bundesreo. D€utschlsnd s:ltl 504 10,3
Andsrsr lbhnsitz 92 340 l2,l 6'4

12rB

?,0

3r8
2r4
3r6

2

631 844 10,6 2 265 618fusEirien

8r€iEn
Bundesrp. Deutschland
Arder€r hbhnsitz

Zl.lsantBn

Zus6mren

Zusarltnn

047 7!9
217 8SE

4 077 401
40t 024

53§t 504 10,3
92 340 tz,t

158 755 0,2
33 550 2,8-

2 047 719
217 899

:160 112
87 858

275 57tä 472

278 656
1r {69

290 tß

l.3 715
98 099

!€0 112
87 858

1 1ß1 815 5,4

2 1l:t8 lß1 4,6

Ei:il 844 10,6 2 265 618

6r4
1216

?r0

3r8
l0ro
4r4

3rg
2'4
3r6

413
2.3
4r0

Ba\rem
Bunässrep. Dsutschland
Arderer l.bhnsltz

Berlln
Eundesrep. ogutschland
Arder€r lbhnsitz

ZusünEn

Zusarmn 1 115 1110 6,3 4 478 429

sElT 667 4,3
177 473 tg,z

3r8
l0rB
4r4

4,3 gl7 6672,3 177 473

4,0 I 115 1110

3r1lr4-
212

ß,0 3,1 8819,2 4,4 5
Gl7aß

:t2 9§E
5 678

413
l812
6r3

819
t2r9
9r0

4 077 Nt
401 028

4 47A 4n

158 755 0,2
!B 550 2,8-

192 306 0,4- 447 970

275 57tß 472

192 305 0,11- 4117 970

,3
,6

,3

2
2

2

3rl
4r4

,8
,5
,9

2r3
2'6
213

3r1lrll-
2.2

BrandenhJm
Bundesr€p. osutschland
ArdErer lbhnsltz

lSr l
16,3

18r 0

88 8!t7
5 825

18, t
16r3

18,0

4r6
11,0

5r7

ßro
19,2

ZusannBn 94 722 301 0113 8,4 3,2 94 722

73 524 5,8 1,9 38 673

9r5
3r7

8r6

5§t 50€t 15,6
1,{ 015 22,2-

t
2

1

301 0,43 ß,4 312

73 524 5,8

HailaJm
Bundesröp. Dsutschlatrd
Anderer lbhnsitz

aJsatltEn

H€ssgn
Bundssr€p. oeutschland
Anderer hbhrisitz

aJsatrBn

59 509 15,6 1,8
111 015 22,2- 2,5

19Sl 5*l 2,4 I,
50 8:t1 7,4- 1,

41,6 1Sl 5&l 2,44,0- 50 &11 ?,b
2,8 ßO 414 0,2

38 673

!l2 SE
5 678

9r5
3r7

8r6

4r6
llr 0-
2r8

lllß 8llit
727

lll
zß

8{ß
727

lr8
lr9
lr8ß0 414 0,2 1,8 1!E 570

w 22L 6,0
11ß 91S 8,5
54O r4O 6,7 r 786 1ß0

278 656
11 1169

87 918 9,0 ß0 lä

tits s70

{05 319,{0 4tr3

1s0 920
325 51K)

l12
7'B
213

ß3 22L 6,0 I 180 S20
1{6 9r9 8,5 325 5{0

L,2
716

213

3r7
212

3r7
212

3r3

3r3
219

3r3

3r4
2'4
313

3r0
2r5
2'9

3r5
2'8
3r3

4'0
2r5
3r9

8!l 9!t7
3 921

9r1
13rg

9r3

5110 140 6,7 r 786 lEo 3r3

iEcklsnbum-vormfirBrn
Bund€§r€p. Deutsbhland &l sl7 8,9
Andsrer rbhnsitz 3 92f Lz,g

9r1
13,9

9r3

3I3
2

Nisdersachsen
Bundesr€p. Deutschland
Arider€r l.bhnsltz

Zusamn

lbrdrheln+,lsstf alen
Eundesrsp. Dsutschlard
Andsrer lbhnsitz

ZusaTrien

Rhelnlanfffelz
BundssEp. Dsutschlsnd
Anderer l.bhnsitz

1 38:l 716
98 099

3r7
12rl
4r4

5r3
7r2

317
12rl
4r4

5r3
712

406 319
110 1l:13

87 918

4tß 752

687 !t80
l!t!t 705

200 s
44 Sm

3r3

3,11
2r4
3r3

3r0
215

219

tyß 752

687 :€0
13§r 705

827 085

r ßl 815 5,11

2 0s1
347

11lO 3,?291 10,9
2 091 1410

347 ßt4'5
11r 0

5r7

3'7
10rg

200 !85
114 sB8

827 0ß 2 1Et8 1t3l 4,6

2ß 973 L2,4 821 Oß 3,6

3r5
2r8
3'3

6 5€11 306 5,3I tß 720 5,1-

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Ard€rgr l.bhnsitz

Zusamgn

14,6
318

12r4

5r3
5, l-
3r5

1ll,
3,

2ß 973 82t 0ß

32 :B:t 9,2
{l 376 ß,7

:t6 70t 11,1 141 9S€

6S{ 306t6 720

130 92Er
11 075

714
16,5

714
16rs

8rl

912
ß,?

32 :rl3
4 976

130 923
11 075

-11-
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 l,lach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995

Ankünfts übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

den

Land

Ständiger hlohnsitz dEr Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgEsamt

Anzahl

Vsrän-
derung

J ahres-
npnat

insgesamt

Anzahl

Verän-
dErung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
nalts-
dauer I )

gPgEn-
uDer
dem Vor-

gEgen-
liber
dem Vor-

insgesamt

Verän-
derung
gegEn-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitraum

VErän-
derung
gegen-
übsr

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer l)

insges6nt

AnzahlI T6ge AnzahI x I TagE

Sachsen
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrmn

Sachsen-Anhalt
Burdesrep. Deutschland
Andergr l.lohnsitz

159 29S
11 117

170 416

96 425
4 628

11 ,0
21,8

11,6 3

509 6116
32 009

541 655

579 817
26 621

4r9
215

,2
,9

,2

117 588
10 835

1,6 579 8176,0 26 62t

t7,8
5r9

L? '0

11 ,0
27,8

11,6

17,8
5r9

17,0

3
2

50s 61ß
32 009

541 655

159 29S
11 117

170 416

3'2
2'9
3t2

219
413

3ro

27
30

,8 278 452 28,2 2,9 36 428 27,8 278 452
,0 lst 903 62,9 4,3 4 628 30,0 13 903

28,2
62,9

30,0Zusaftren

ZusEmn€n

Iand

Zusamen

101 054 22,1 2Sl8 355 30,0 3,0 101 054 22,L 2S8 355

SchlesHig-HolstEin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l&hnsitz

117 588
10 &t5

6
0

7ß 423 1,9 606 &18

132 1158 10,0 438 987 27,6
5 160 11,9 16 855 9,0

137 618 10,1 455 842 Zt,L

4 178 667 6,6
753 675 10,8

4 932 342 7,2 L6 579 143 6,1

4,7 pA 423 1,9 606 418

,0 438 987 21,6 3,3
,9 15 855 9,0 3,3

137 618 10,1 455 8q2 n,7 3,3

6'0
312-

5r6

11,9
2r5
4r7

6r6
10,8

712

5,9 3,57,6 2r4

6'0
312:

5r6

ThUringen
Bundssrep. Deutschlard
AriclErer tbhnsitz

Zusamren

BundEsgEbiet
Bundesrep. Dsutsch
Arderer tbhnsitz

3r3
3r3

3r3

3r6
2r4
3r4

132 458 10
5 160 11

14 866 1158
1 812 585

st
6

4
5

5
7

4
7

q 14 866 458
1 812 685

16 679 143

178 667
753 675

Zusatltr€n

Itl€ue LändEr und Berlin-(bt
Bundssrsp. Dsutschland
Arder€r hbhnsitz

Zusailrgn

1 865 17ll L8,2 3,1
121 589 8,3 3,3

10,6
6r1

lO,4

18,2
8'3

17,5

4 932 342

6,0 13 001 28411,0 1 691 0S
14 692 380 4,7 3,4 4 296 603 6,8 14 592 380

1 865 174
121 589

1 986 763 17,5 3,1 1 986 763

5,1 3r4

tlachrichtlich:
Frijheres Bundssgebist

Bur'6esrep. D€utschland
Arder€r hbhnsitz

13 001 28{
1 691 095

3 580 200
716 403

4 zSE 603

598 467
37 272

635 73S

5S8 467
37 272

635 739

6ro
11,0

6'8

10,6
6r1

10,4

6
4

3
2

3 580 200
716 403

4r4
7'5
4r7

3r6
214

3r4

3'l
3'3
3rl

1) Rechnerischer tJert übernachtungen / Ankunfte. -12-
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Deutschland
1 Ankunfte, Ubernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbsrgungsstättgn

1.2 Nach ReisEgsbieten

Januar 1995 Jan. - Jan. 19§15

AnkUnfte Ub€rnachtungen Ankünfte übemachtungen

ReisegsbiEt
insgesant

verän-
derung
gegEn-
über
dEm Vor-
J ahrss-
monat

insges6lnt

Anzahl

verän-
derung
gegen-
ilb€r
dern Vor-
j ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauEr I )

insgEsamt

VErän-
derurE
9Pgen-uDgr
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

insgEsamt

Anzahl I

vsrän-
derung
99gsn-uo€r
den vor-
JEhres-
zeltraun

durch-
schnitt-
llche
AufEnt-
halts-
dauer 1)

TageAnzahl t r TagE Anzahl I

SchlEsrig-Holstein
tbrdses
(btsse
HolstEinische SchHaiz
Ubrig. schlesNig-HolstEin

SchlesHig-tlolstein
zusarnen

Hanburg

Niedersachsen

0stfriesische InsEIn
tlstfriesischB Kiste
EfiB-Hüilnlino
Ents land-Grafschaft
BEnthsin

oldenbumsr Land
tlsnabruc[er Bäderlard-
DilmEr

Cu)fia\,rener KüstE-
Unterelbe

BrEmsr Umland
Steinhuder Meer

3;2

417

lr8

1r9

2rg

L7,67rl
7to

16 157
54 185
3 69S)

54 372

taa 423

138 570

506 fft8

2s0 4111

105 696
81 697
15 5:15

tn 423

1it8 570

I 5302t 4?t2
8 581

10 316
26 658

27 2ß

s7 427
LA 524

606 438

250 llt,{

105 696
81 697ls 53s

30 260
61 413

104 190

58 4,{4

1 1ß1 815

73 524

0r6
15r6

5r5

0'2

11,8
z3r7
8r8

t,?
6r4l-

17,67tl
7r0

lr9

218

0r5
10r3
lrl
2,6-
1r9
8'1
3r8
3,6-

13,4-
14,3

9,4-
8r9
9r0

16,1

6r7

16 167
54 185
3 699

54 372

,0, 4
4r4
7tB

0- t8 272I 2:E 1167
4 288ß0 172 874

5I
4
4

5r3
3r5
6,8-
8'9
7,2-
7,2-

I ,11
2,?
0r6

15rB

8
7I
?

10,4
4r4
7'8
312

L14
2r7

t8 2722§ ß7
28 8ß

t72 874

,0-
,9
,4
,0

5
1
4
4

5rG

012

4r7

lr8

I 530
21 432
8 581

10 316
26 658

t8 :88
10 0115

l3
o

702Itz
25zi 401

8Et8

17 5982ß 319
:B 513

72 A3L

2r4
0,3-
7r7

11,6
4ro-
3'2
4t7

15,2

4r4

8r6

219
213

3r8

315

214
6r7
6r6
5r8

3r7
3r4

215
?'7

214
0r3-
7r7

4r7
75,2

4t4

8r6

1lr3

2,3-

4-

11
23
8

1
6

14,0
1r9

30 260
61 413

104 190

58 1144
35 932g 312

167 107
116 851
s0 817

185 1rß
64 542

s84 875
168 622
1ll5 7411
r55 sSE
442 69
88 :126

161 613
r70 924
519 873

4r4
4r8
3,0-

10,3
!0r7
16,11
5r3
812
4rL

5t7

4ß 752

38 673

275 7tq
70 562
60 18Et
53 55s

113 673l5 512
75 870
61 734

L00 n2

827 085

0r3
11,6
16,6

7I
2

I
s
b

?3 5.24

584 875
t68 622tß 744
155 596
s42 855
88 326

161 513
770 924
519 873

4t4
4'8
3,0-

10r3
10,7
15,4
6r3
8124rl

0r6
10,3lrl

n§2
41 319I 715
8 (Nts

18 388
10 0,$

t3 702I 112
25 40t
23 8!B

17 5982ß 319
:B 513

68 382
277 ßt
57 501
49 160

1
8I

1
3
1

ll,1
3r8
lr8
219
213

3r8

3'5
1'9
2r5
612
3r0
?,8

lr9
3r5
llr3
!17
216

3r3

lr9

0I
0-
0t-

912
lrQ

1
4
l,
I
g
?I

,4
,7
,6
,8

3r7
3r4

2r7lr8
3'9
411
5r5

2,
2,
2,
2
3
5
2

,{eserberg 1 and-Sol I ing
I{ttrdl. LUnEburg€r Heide
Sildl. Lilneburgsr Heicls
Hannover-HiIdsshEin-
Braunsclü{gio

Harzvorl and+1ft-Laprnald

I,teser-Di€nel-FuIda
Haldecker Land
llerra+,le lssner-Land
f\urhE§s ischss Berg lard
t{aldhessEn (Hersfelc!-

Rotenbum)
t'tarärm-BIedenkoDf
Lahn{IIl, I'lestE'ilald und
Taunus

].{ss terl{aId-Lahn-Taunus
Vogelsbsrg urtd l.{etterau
Rhön
Kinzigtal-Sp€ssart-
s0dlicher Vogelsbsrg

Maln und Taunus
Rheinoeu-Taunus
OdenHätd-Bergstr6s€-
Neckartal-Riecl

11,3

5,0-

5r9
14,2

1 1181 815 5'4

5r8

3r3

1r9

3rl
0 '6-4'8-

5,7 2 Eß 43L 4,6 2,9

15 594
18 704
3 775

26 988

5r3
315

5r0
4'4-
213-

rrs
215
6r2
3r0

8,8-
8r9
7 12-lr2-

38 8rß
L8 0A

912
1r0
3r9

1116
4'0-
312

27 2ß
16 594
18 701137ß
26 988
38 81t3
t8 042

97 427
18 524
81 S26
16 565
4 59!t

4ß ß2

38 573

275 714
?o 562
60 183
53 55s

1r3 673
15 512
75 870
61 734

700 n2

827 0A5

2A ß2
41 319I 71684S

35 SElzI 312
167 107
116 861
50 817I2

185 11ßl
64 542

!t55 510
27 ßB
11 852

L4
1
5
5
4

Harz
SUdniEdersachsen
Elbufsr-Dra,.ghn

Nisdsrsschsen zusarnsn

Brengn

llo rdrhe i n+'les tf a I en

NiEderrhein-Ruhrland
Bergisches L6nd
Siebengebirge
Eifel
SauErland
Sieoerland
HestfäI. IndustriegEbiet
tünsterlsnd
Teutoburger l.{ald

lbrdrheln{.lestfalsn
zusailnen

Hessen

355 510
27 498
11 852

67 31§)
311 6:l:,

34 1[l9
33 82

140 793
72 7§

81 926
16 565
4 59St

3;s
5r9

14,2

514

1r9
3r5
413
1r7
216

2rl
2t4
214
219
319
5r7
2rl
2r8
5r2

5r8

3rl
0,8-
4,8-
0r3

11 r6
16,6
7rS
9r4
216

2 4§t 431 4,6

218
512

2r9

lr3
0,7-2'l-
3,9-
7,8-
7r5
5r0

14,5
9,lF
2'6
lrl
4r0
7r7

13,6

213

2',6-

l'9
811

3'8
3,6-

13,11-
14,3
9rlF
8r9
9r0

16rl
8r7

lr3
0,7-
2tl'
3 '9-
7 '8-7r5

68 !82
277 ßL
57 501
4S 160

67 34S
34 5:B

2
6
6
5

s;4-
216

1110
72

4rE
882
793
7:E

1
0
7

I
s
7

7rl
l0r3-
1,9-

23r7
?,4

78 030
57 867

195 652
118 615
727 0t3

29 296
32 861
49 911
28 584
22 943

78 030
57 867

195 652
118 615
t27 0t3

27,9
7 'L-5'6

52ra
7,?

296
861
911
58{
91K!

29
32
119
2A
22

tt6 722ßl 59r
150 979

190 810

1 786 ,$0

5r5
3rl
6r5
212
3r9

2rB

313

7tl
10r3-
1,9-

72 ßt
540 140

311
lxt

fi6 722
4Etl 591
150 979

190 810

1 786 lEo

5r0
14,5

2r5
317
5r5
3r1

Q,Q2'2
3r9

2'6
3r3

13r5

213Hessen zusarnen 540 140

RhEinlard-PfaIz

Rhelntal
RhginhessEn
EifEl/Ahr
l,bssI/Saar
Hunsriick/Nahe/GIan

27.9
7 rl-
5r6

52,3
7r7

23r7
714

l) Rechnerischsr l,{Brt Übernachtungsn / AnkunftE.

- 13 -
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten

1.2 Nsch RsisEgEbietEn

Januar 1995 Jan. - Jan. lggs

ReissgebiEt

Ankünfte übernachtungen AnkUnfte

insgesant

übernachtungsn

insgesafit

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnot

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-

insgesait

Verän-
derung
gsg€n-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl 1 Tage AnzahI r AnzahI x T69€

t{es ten{ald/Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinland-Pf aIz zusarmsn

Baden-l,lürttEnbErg

Mrdlicher SchHarzHsldf{ittlErer SchHarzHald
SÜdI icher Schßarzhald

sch,{arzHald zusarrnen
land zHischen RhsinHein.

und NEckEr
l,l€ckarta I -0denxa ld-
l'ladonnenländchEn

TaubErtal
NEckar-Hohenlohe-

Sch]4äbischEr t{ald
SchHäbische Alb
MittlErer l,l€ckar

Nsckarland-SchHaben
zusamian

!'lürttEnbErgisches Al l-
gäu-oberschHaben

Bodensse
Heoau

6odens ee-OberschH6ben
zusafiren

BadEn-{,1ürttemberg
zusaülgn

Ba)ern

Rhön
Frankenxsld

7t 774I 920
60 152
61 730

7r4
713

5r7
4r2

ll,9
2r5
717
5r4

8'0
1r5
2'2-

4'0
5'1
4r8
4r6

213

5'1
6'9

3r3
2,4

3'3

30 047
52 331

2ß 973

98 922
744 927

821 0264

30 047
52 331

245 973

5r8
3r8
9r5
3r8
?,4
712

1
8

I
3
7

412
30, 4

187 333
38 0{0
24 447
35 705
5 265

12 863
51 731

133 696
4L L37
7L 425
18 85S

s10 023
3S 774

448 506

5-
4-
4
7
1-
7-
3-
0
6-
I
0-
2I

27 37?
6 654

70 425
20 386
3 884
4 377

77 227
72 436I 291
5 909
8 418

69 225
18 375

220 534

42 7SB
6 017

47 844
31 863

s 348
2 887
4 372
8 084

6 78lt
18 340
7 138
4 402

63 211

71,2
412
6,2-
719
312
0,2-

39 580
70 194
67 802
16 825

469 999
133 437

277 0§
26 ß4

118 821
88 94r
56 S45
15 344

229 494

2
7

4,
2f,

1,

14
11

72

5
4

10

0
I
1

L2
10
2

72
15

7
s

30

0,4-
1r9

3'5

14,1 98 92211,8 744 927

L2,q

0'4-
1,9

3r5

3r3
2r8
3r3

4r0
511
4r8
4r6

aa 622
s8 784

t02 732
250 198

353 368
298 7064S 868

827 0?6

3s3 368
298 706
498 868
748 942

163 015

60 152
61 730

aa 422 5,9
58 784 4,3

I02 792 70,7
250 1S8 7,A

74 940 7,3

4r9
215
7r7
5r4

8r0

1r6
2,2-
lr0

12,1
17,8

9r5

614
{r0

15,7

6r4

31 434
87 529

118 783

333 380

24 028
20 ß2
3 776

74 940

118 266

531 844

18 1126

3s 369

29 055

77 7At
367 548

1 115 140

7 E!0
872

28 427

36 709

192 305

1 148 942

169 015

233 9S4

824 698

22 027

291 978

2 265 618

152 947
1 0s2 2S9

s s7a 429

141 998

447 970

16 293

L7 774I S20
5r7
412

1,6 84 427L?t? 275 370
11 0 2r'772,1 2,517,8 2,0

1,8
12,?
24,8

13,5

24,8

13,6

22,6

712

10,6

0r7tr t-
9'8-
2,3-
.3r8
9r9
7 12-
817-
4r3
0r0

5r9

4
5,8-

79,7-
5'3-

13r5-
3r8

6r3

9'5

6r4

7r0

15,9-
24,7
5,8-

0'4
23,6
77,1
5,5-
2rL

22,7-
2,L-
5, {-
4r9

4r4

31 434
87 529

118 783

333 380

24 024
20 ß2
3 776

84 427
275 370
233 994

824 698

188 599
81 358
22 021

47 444
31 883

5rl
5rS

217
2r5
2'0

6,0

3r6

8rg5''l
213
1,8
l14
2r9
4'6
1'8
5'0
1r9
212
7r4
1,9
2ro

4r62rl
10,9
3r9

5'8
3r8
9r5
3rg
714
7'2
6'l
7r5

12,3
7rg
5r0
3r7
719

8r5
3,0

4,0

213

213

7r0
5'0

22,8

7,2

2'6-
24,4-
Q'4
or7
1,1-
1,7-

12,3-
10,0
216-

72,L-
15,9
7,0-
912

30,9

or7
5,1-
9,8-
2,3-

13,8
9r9
7,2-
817-
413
0'0
5'9
412

27,7
114
5,8-

19,7-
5'3-

13,5-
3r8

6r3

7,0 188 5995,0 81 358
5'{
4r0

15,7

2r5

7r8
4r0
5r8

6,0

3r6

5

I
0
8

2,

7,
4,
5,

118 266 291 978

631 844 10,6 2 265 618 7,0

Sp€ssart
Htirzburg nit Umgebung
StEigEn{€1d
Fränkische SchHeiz
Fichtelgebirg€ m. StE inr{ald
Nümberg nit LJmgebung
olerpfälzer tJald
obEres Altmühltal
UntErEs Altnühltal
Ba)€rischer l,lald
Augsburg mit UEEEbung
München mit Ungebung
Annersee- und t{tirflsge-
gebiEt

BodenseE-6ebiEt

8r8
5rf
2r3
1r8
7r4
2r9
4r5
1'8
5'0
1r9
2r2
7r4
1r9
2r0

3r8
4r5
0r3
2r7
5'9-
4,2-
2,8-
8r5
6r9

187 333
38 040
24 441
35 705
5 255

12 863
51 731

133 696
47 737
77 46
18 859

510 023
34 774

4118 506

a 758
5 017

2t 377
6 654

10 425
20 386
3 884
4 377

77 221
7? A36
8 291
5 909
8 418

69 225
18 375

220 534

3,8
1lr5
0'3
2r7
5'9-
4'2-
2,8-
8r5
6r9

15r9-
24,7
5,8-
412

30,4

I ,3-
22,2
10,8-3'{-

0,2-
0r4

23,6
77,1
5,5-2't

22,7-
2,1-
5,4-
4'9
4'4

8rl

2r2

8r6

tlestallgäu
AllgäuEr Alpgnvorland
Staffelsee mit Arrner-
hugelland

Inn-, l,langfallgebiEt
Chientsee nit UiEEbung
Salzach-Hügel lend
Uberalloäu
0stal 1gäu
hl€rd€nfelser Lard mit

Ann€rgau
Kochel- und l,Jalchensee mit

Ungebung
Isaftinkel
TEgErnsee-Gebiet
Schl iersee-€EbiEt
ober-Inntal
ChiEmgauer Alpen
Berchtesgadener Alp€n mit
Reichsnh6llEr Land

Ubriges Ba5aern

Ba)ßrn zusailnen

Saarland

l,lordsaarland
BIieso6u
übrigäs Saarland

Saarland zusrilri€n

1 ,3-
22,2
1o'8-
3,q-

4,0 1 115 140

1
10

811 35 709

2,2 2,3 192 305 0,4-

s 348
2 AA7
4 372I 084

5 784
18 340
7 138

39 580
70 194

E 402
63 211
18 426

67
16

802
825
999
437

1169
133

35 389

3 551

229 ßA
152 947I 092 299

s 474 429

141 998

44? 970

16 293

4r6
2rl

10,s
3r9

6'1
715

12,3
716
5r0
3,7

77 D2
412
6r2-
719
312

277 035

26 ß4
118 821
88 941
56 945
15 344

3 551I 588
L7 770
tL 2?8
4 196

I 588
77 770
7t 278
4 196

29 055

781
5118

17
367

719

8r5
3r0

5r5
5r3

{18 685
77 ß7
75 824

8 ,3
,6-
,5

6r6
20,t
217

3r9

7 470
472

2A Q7
5
5

72

tl

,5 118 685 8,3
,3 77 ß7 1,6-
,8 75 426 10,5

20,
2,

6r6

3,

72,8

11, 1

0 '4-

I
7

I
Berl in
Erandenburg

Prignitz 4 083 11,5

1) Rechnerischer t.lert übernachtungen / Anki.infte.

8,5 4,0 4 083 11,5
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Deutschlard
1 Ankünfts, Ubernachturqen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behsrbergungsstätten

1.2 l,lrch Reisegebieten

Januar 1995 Jan. - Jan. lll€E

AnkUnfte UbernEchtungen Ankünfte

insgesant

Ubernachtungen

verärt-

Relssg€biet

vsrän-

J ahrss-
mnat

Vsrän-
derung
qPgen-
UD€T
d€li Vor-
Jah1€s-
nDnat

durth-
schnitt-
lich€
Aufsnt-
halts-
dauer I )

Tage

insges'lrt

Anzahl

gegsn-
0ber
den Vor-
J ohrss-
z€ltraut

dutth-
schnitt-
lichs
Aufent-
h€lts-
dauer l)

V€rän-
derurq
99gen-uogrinsgesant

Anzahl

insgesant

Anz€hl

ahr€s-
den

zet

Anzahl Tag€

Uckennark
HaveIIand
Flfiilng
RuBinsr SclHeiz
Beäim-oderbruch-t{ärk lsche
Sctr€iz-Schorfheide

S(bliche tlärtischs
S€enlandschaft

Be6koFstorkorEr Land,
Schanrtitzelsee

Spresr6IH{iederlsus 1tz

Brandsnburg ztrsartien

2A 320
62 574
8 073

20 sfft

34r1
10r8
Slr0
4l14
2lrg
23,7

3rl
17,8

18r0

3,0,9
4r5
713

!7 rz
3r0

9ro

14r6
5r7-
9,8-
012

12)5
11,0ßr0
34,7
10,7

E8 320
1{ 5€2
57 975
53 0Tl
52 185
28 :88

r22 9ß2
58 00Et
l1t 019

87 918

!B 374
7 034

21 618
t7 ß4I 6:B
11 7{10
:18 8Sl
14 883
4 913

11 81ß

170 {16

26 *r4
25 55{
21 :83
21 3!rl
6 t{4

6 284
20 97S
3 615
7 427

13 !84
L0 42t

11 829
16 320

94 722

7 75S
13 88S
29 66:t
L2 U7
t7 770

101 054

59 069
!I3 28!t

60 722

28 Azt
36 8,00
41 067

301 ollil

31 0§10

72 0ß
541 655

Q,0r5-
12r7
21.9
3r9-

2lra
38rS
38, I
21,5

2l17
6rl

13 3611

to 42L

ll 829
16 320

94 722

7 76S

26 634
25 5511
21 383
21 339
6 1114

10r 05{

59 069

137 618

4ß23U

28 3'20
62 574
8 073

20 5!r,

80 72:2

ß 821

36 8{0
111 067

301 0rl3

31 090
r00 767
s3 182
27 70L
37 106

290 125

14 581

2S!8 355

455 8{2

16 67S 143

57rg
16,5
15,6
37,4

66r{l

4r2

17,8
7r5

25,4

18,0
15,5
2'9
{r97rl
9r3

3,9-
2l,O
38r9i§rl
2l,S
L7.0

23,0
58,113lrll
9r3

18,8

30r0

29,8
19,1

2Lrl
611

n4

19 88!t
29 653
t2 827tt Tl0
87 918

6

2
2

3
2

57r9
16,5
16rB
37,4

66r'4

4r2

17rB
715

är4
18r0
15rs
219
11,9
7rL

9r3

,0

77,0

ßr0
58r{
31r,11
9r3

18rB

30,0

29r8
19r 1
2r8

11,5
13r ll

75 540
8S 653
60 550
58 031
14 581

2€E !|55

220 3ß
110 rE3
30 31ts
57 747
!F 9rß

4r53;0 20 sl792,2 3 6152,6 7 827

4r0
5r1

2'L
3r3

3r3

3r1l

311,9
11,5
?,3

L7,2
3r0

3111 1
10,8
33r0
41,4

2!,9
23,\
3rlll,8

18r0

9r0

l0r 1

11,6

15r0
33r 1
19rs
20r7
27 14

2rL

'llr53r0
212
2'B
4r5

216

3rl
2r5
312

4ro
5r1
312
2122rl
3r3

2rO
2rL
2r7
3r0
6r0
214
312
3r9
219
6r1

312

218
3r5
218
2r7
2t4
3r0

3r7
3r3
216
216
3r3

3r3

3r1l

4r5

2'6
3r1
215

312

R(ben/Hiddsnsee
VorFirnsrt
il€cklenturglschs
H€stmcklenhrrg
f.l€cklEnUJrgisch€

(btseskUste

Sctreiz
t&ck lenhrrg-VotloinBrn zLEi.

sactrs€n

Stadt Drssd€n
Stadt Chernltz
Stedt Lslelo
(berlaus itz{i€dersch Iss isn
S crrsischs Sctrelz
Säctrsischss Elbland

100 767
!B 1162
27 701
37 105

290 125

7 t7 r0
0r1-
0,5-

12r7
21,9

68 !t20
14 6S12
57 975
53 0n
52 185
28 388

t22 62
58 oos
111 019
72 0§

5111 655

111,6
5,7-
9r8-
012

12,5
11r 0
29r0
34r7
19,7

!t3 37{
7 0311

21 618
t7 ß4I 633
11 740
!B &r1
1,{ 883
4 913

11 84t5

170 416

1-

312

218
3r5
2r8
217
2r4
3r0

3r7

2r02'l
2.7
3'0
6ro
2'4
3'2
3'9
2.9
6r1

Erzgsblrge
tlittelsaclEsn
l,{€stsachsen
vogtland

Harz und Hsrzvorland
Halle, Saal€, Unstrut
AnhaIt-{.littenbem
tloodsburg, E lbe-Eörde-Helde
Altil6r*

Sächssn-AnhaIt zustrrrEn

Thuringer HaId
SealElard
0stthilrimen
Thurlnger Kernland
tünCthürimsn

Sachsgn zuliailBn

S€chsen-Anhalt

Ihürlngsn zuliartrBn

Bundesgsbiet

11 869
22 §3lt 0!B

10;1

ll rG

15r0
!Br1
19,5
20r7
27 rq
2rL
76r7
612
9r4
3r8
3r6

16r7
612
9r4
3r8

3;3 «t 2892,6 ll 8692,6 22 ß33,3 11 0!ß

75 5{0
8St 663
60 550
58 031

2r8
I1,5
13rl

220 Wu0 {53
30 3118
57 7ß7
!E SlE

137 618

4 ß2 342

lo,t {55 8lU

7,2 t6 67S l{3
10r1

712

l) Rechnerischsr ].{ert 0b€rnachtungen / Ankunfte.
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1 AnkünftE, übernachtungsn und Aufenthaltsdauer der GästE in Beherbergungsstätten
1. 3 Nach Bstriebsarten und zusadnengefaßten Gästegruppen

Januar 19gs Jan. - Jan. 1995

Betriebsart

StändigEr l.,lohnsi
innerhalb / i

der BundEsrEpubl

tz der 6äste
außerhalbik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünft€

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
rmnat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hElts-
dausr 1 )

VErän-
derung

Anzahl

insgesamt

Anzahl AnzahI

gegen-
übEr
dem Vor-

insgesamt
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

T Tage x

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

Tage

Dsutschland
Hotels

Bundesrsp. Deutschland
AndErEr l.lohnsitz

Zusainen

GasthöfE
BundesrEp. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

2 203 552 6,7 4 804 786 5,0
502 445 10,8 1 050 508 7,7

390 398 t,7 923 831
49 879 5,1 177 782

2
2r7

2 705 9S7 7,4 5 855 294 6,3 2,2 2 705 997 7,4 5 855 294 6,3 2,2

4 804 786
1 050 508

,7
,8

2,2 2 203 552 62,1 502 445 10
20

7
5
7

0r3
0r0

0'2

6rg
7212

713

2r4
2r4
2r4

4r0
3r4

3'9

217
216

216

2r4
212

213

317
6'3
3r7

4r8
4r8

4r8

8r1
6,1
8r0

390 398
49 879

159 197 9,7
15 081 18,8

774 278 10,5

t22 924 3,5-
9 250 9,2-

132 774 3,9-

5,3
4r0

512

12rB
6,2-

L2,7

923 831tfl 742

636 3,{l
51 952

688 303

995 827
56 108

1 051 935

431 150
45 5ll0

477 690

4 001 530
18 511

4 020 04L

7
I

1
5

2
2

0r3
0r0

6
72

713

4
4

Zusannen

Zusattrnen

Zusailnen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usli.zusamEn

BundesrEp. Deutschland
AnderBr l.bhnsitz

Zusam€n

440 277 2rL 1 041 613

636 341
51 962

774 2?8 10,5 688 303

10,5 1 845 414

440 277 2,7 1 041 613 0,2 2r4

Pensiongn
Bundesrep. DEutschland 159 197 s
AndErer Hohnsitz 15 081 18

I
2

7
8

4r0
3rA

3r9

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
AndErsr l,bhnsitz

512
77 13

712

9r4
15,5

6tl
11 ,4
7r4

20,2
9r7

56S 192
130 985

700 777

508 673
338 741

569 192
130 985

700 777

508 673
336 741

7 873 531
1 558 9!'3

3 322 339
898 390

4 020 729

7 873 631
1 556 993

I 430 524

3 322 339
698 390

4 020 7n

166 z:t!l
19 866

186 099

431 150
116 540

477 630

156 2:ß
19 866

186 o$t

705 660
54 265

759 S25

I
15

2
2

2
3

5
7

4
6

7
6

4
2

8
8

1I

5
3

4
4

8
6

2
2

I
3-

10,5 1 845 414 7,2 2rB

Erholungs- und Ferlen-
heine, Schulungsheime
Eundgsrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

381 104 6,4 1 394 116 4,4
9 475 25,2 59 268 3,0

390 579 6,8 1 453 384 4,3

617
1l ,4
7r4

512
sr1

5r8

715
5,2-
6,0

9 430 624 5,8 2,3

381 104 6,4 1 3S4 116 4,4 3,7s 475 25,2 59 268 3,0 6,3

3S0 579 6,8 1 453 384 4,3 3,7

51 073 18,0 245 489 16,8 4,8

2
2

2I5I

Zusannen

Ferisnzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zus6rTnsn

Zusa,ilEn

Erholungsheins, FEriEn-
zgntrEn usl{. zusailren

Bundgsrep. Deutschland
And€rer l,bhnsitz

Zusamen

SanatoriBn, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamßn

Betriebs zusam€n
BundEsrep. Deutschland
AndErEr l,bhnsitz

51 073 18,0 245 1169 16,8

t22 924 3,5- 995 827 1,4-
9 250 9,2- 56 108 12,4-

132 174 3,9- I 051 935 2,1-

399
674

35
Itr

18
16

8
3

170 204
75 265

35
15

393
674

18
16

8
3

20I170 204
75 265

2
7

Ferienhauser, -$ohnung€n
Bundesrep. Deutschland
AndsrEr hlohnsitz

Zusaon€n

Hilttsn, .,ugendherbergEn,
J ugendherbergsähnl . Einr
Bur'Eesrsp. oeutschland
Anderer hbhnsitz

L'4-
1214-

2,1-

5r9
2,3-
5r1

216
213

715
5,2-
6r0

5
2

5r1

8r0

216

705 660
54 265

759 925

216

5,2 3 22A 478 3,1 4,2

150I 668 t2,8 4 001 530 9,4 26,6 150 668020 6,2- 18 511 10,2- 18,1 7 020

151 688 12,7 4 020 041 9,3 26,5 151 888

5r3
4r0

2 997 297
237 tBl 43

0
2
4

4,
4,3-

3,6
2r4

2 99t 297 3,4 4,?
237 tBt 0,3- 4,4

3 228 478 3,1 4,2

9r4
10,2-
9r3

ßrB
18,1

28rs

4 7?8 667
753 575

5,5 1410,8 1
866 1158
812 685

14 866 458I 812 6.85

16 679 11ß

4 178 567
753 675

4 932 342

5r9
716

Insgssanrt 4 g,32 342 7,2 15 879 11ß

1) Rechnerlscher I'lert Übernachtungen / Ankünfte.
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5r9
7'6
6r1 3,4

6r6
10,8

712 6rl

3'6
2r4
3r4

übernachtungsn I
____________ I

lverän- |

laerung I

lgegEn- |insgesait lüber Ilden Vor-l
lJanres- |
I zeitraum I

-------_t--------lAnzahl I I Ix



1 AnkünftE. Übsrnachtuno€n und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in Beherbergungsstätten
i.3 Nach Betriebsarten urd zusatmngefaßtsn GästegruppEn

Januar 1995 Jan. - Jan. 19!E

Anktlnfte Ub€rnachtungen

verän-
derurE

insgesait
gPgsn-
uDer
d€[i Vor-
J ahres-
npnat

Anzahl

AnkUnftE Ub€rnachtungen

dgtr

BetriEbsart
vErän-
dEnJng
gPsen-
uogr
den Vor-
JahrEs-
monat

r

insgesemt

durch-
schnltt-
Iichs
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

vsrän-
derung
gPgen-
uDgr
d€n vor-
J ahrEs-
zgitraum

insgsssnt

durch-
schnltt-
Ilch€
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

Verän-
derung
gegen-
tlb.r

Ständioer hlohnsitz dEr Gäste
inäerhalb / außerhalb

d€r BundesreBJblik D€utschland

insgesant

Anz6hl

Jahr6-
2ei

Anzahl T TageAnzahl TagE

Hotels
BundesrEp. Deutschland
Andersr tbhnsitz

ZusatlrEn

GasthöfE
Bundesrep. Deutschland
Ander€r l.5hnsitz

Zusannen

Pensiongn
Bundesrep. DeutschlEnd
Andsrer l.bhnsltz

2l§atttnn

tbtels oamls
Burde5rep. Deutschlsrd
Anderer hlohnsltz

Zusanrian

Fr{,lheres Bund€sgebiet

5,4 2,2 2 3A ßl
4,6 2r28,6 2,1

6r4
LL,7

714

4 oixt ir55 4,6 2,2
986 713 8,6 2,11 851 616

476 865

2 324 ßt

506 500
t% 4ßt7

631 §ß7

2 820 7t7
663 456

3r5 3SlI 26Sr

132 801
18 5«l

1!B 317
850

134 157

6,4 4 0!19 !85tt,? 386 713

7,4 5 026 068

1 851 616
1176 865

3llEl 01ß 2,2
117 980 11,5

ißl 023 2,5 930 8112 0,1-

3ß 01rt
47 980

2,2 A20 264,6 110 637

391 023 2,5 SBo 8112

5 026 0€8 5,4

0r0
0,6-
0r 1-

!ß3 5,6775 11,8

569 758 5,1

161 570 19,9
75 113 9,8

z:E 6&1 16,5

s56 880 1,7-
52 tß 11,§F

1 009 025 2,3-

22

a20ll0

52S 983
4? 775

:r30 887
3S' ,(r3

205 0,0637 0,6-
214
2'3
2r4

4
3

2
2

Zusannen

ZusailTEn

Zusüipn

7rL
212-

6r0

132 80r
18 5!!3

?,8
3r1l-

5r3

9r5
16r8-
9r3

6'0
1l r0
6r8

7tL
212-

6r0

6r5
14,8-
Er4

2r4

4r4
3r3

4r3

2'6
2rS

216

2r4
212

213

3'7
6r3

3r8

4'8
4'8
{r8

2'S2'l
214

4r4
4'3
4r4

ß'6
18rS

26r6

119 558 7,4
13 1711 16,4

t32 732 8,2 56S 758

5r6
l1r 8

6r1

4,4 US3,3 13
714

16rq

812

525
{ß

558
174

718
13rs

8r9

1 «t3 9:ll 3,11 2,6
30st 1s 12,9 2,5

7 6tL3 127 5,1 2,6

4,3 132 732

506 500rß &t7
7,8 I :tr}3 Sll13,5 30§l 1$

314
L2.9

5rl

3r8
8r8

4r7

tlotsls, Gastlüfe,
Pensiongn u!il{. zusaüPn

Eundssreo. D€utschland
Anderer honnsitz

Zusannn

ZusäüBn

631 937 8,9 L 64? 127

6 719 1174
1 1150 321

214
212

2'3

2 UO 717 6,1
663 456 11,5

3r8
7r8

1lr0

19.9 4,8 lxl 8039;8 4,8 15 &B
18r5
16,6

17rg

1,7-
11,§F

114
8

.l 6 ?t9 474 3,8
,s r $0 321 8,8

161 570
75 113

b
11

Erholunos- und FEriEn-
hsirE, -Schulungsheine
Burdesrep. Deutschland
Andsrsr l.5hnsitz

s.4 L A4 62a;o 5€z'7

3 {8{ 173 7,1 8 169 7+5 4,7 3 4ts{ 173 7,1 8 1§l 795

3,? 3115 !l:l96,3 I 26Sl
t23,4

58
652 3,8237 7,6

3,8 354 5G 5,9 I 3112 8Sl 4,0

5
2A

4
0

Ferienzentren
BundesrEp. D€utschlsnd
Arderer l.Shnsitz

:t54 6@ 5,9 I 3ll2 889

iB 803 18,5
15 6[8 16,6

lNl ll4t 17,9 236 68:1 16,5 4,8 lß 441

Ferienhäuser. +ohnumsnBundesr€o.-oeutschländ ll4 223 4,0-
Ardsr€r hohnsitz I 657 10,5-

956 880
52 r$

t22 8O 4,5- I 009 025 2,7

4r0-
10r5-

{lr5-

8r{
6r0

812

Erll
6r0

8'2

2'52rl
214

223
657

122 §0

Zussmsn

ErfiolungsheiiE, F€ri8n-
z€ntr€n usH. zt§ilItEn

Euridssr€p. oeutschlstrd
Andsrer l.5hnsitz

ZusanrBn

Huttsn, JJgerdhgrüer!3n,
I uoendherugrosännr. tlnr-Bündssr€p. öeutschland
Anderer lbhnsltz

Sanatorisn, Kurkrankenh.
Burdesrep. oeutschlard
Ander€r l.bhnsitz

r51 3311

26,6
18r6

26,6 134 167

678 2Et 4,7 2 S58 917

*7
3

6r5l{r8-
6,11

r33 317
850

3 580 200
716 403

:r30 887*t {iB
370 320

2 73:' g€Xt
224 9n

3 s47 821
15 8117

3 563 668

151 iB{ 6,3 370 !120

4.7 2 73:t St 3,05,2 224 92ß 1,3

4,7 2 !88 9r7 2,9

4'4
4,3

414

4r7
5.2

3ro
lr3
2'9

626 166
52 097

626 166
52 097

678 2ül

9,5 3 547 &7
16,8- 15 847

9,3 3 563 668

BstriBbe zusa[tEn
Burdesrsp. Deutschland
Anderer hbhrEitz

3 580 200
716 403

6,0 13 001 281111,0 1 691 0!15
4t4
715

Insgesait {l 2$ 603 6,8 l1l 692 !80 4,7

13 00r 28{I 89r 0$
4r4
7,5

1) RechnErischer l.lert Ubernachtungen / Ankunfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in BeherbErgungsstättsn
1,3 Nach BEtriEbsarten und zusonnsngefaßten Gästegruppsn

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995

BstrieBart

Ständiger t{ohnsitz dEr GästE
innErhalb / außerhalb

dBr BundEsrEpublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte ÜbErnachtungsn

insgEsant

Verän-
dErung
gEgsn-
über
dem vor-
J ahrss-
npnat

Vsrän-
derung
gegen-
0ber
dern vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
helts-
daugr 1 )

I verän-
I dErung
I 
ggs"n-

I UOer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Vsrän-
derung
999en-uoer
den Vor-
J thres-
zsitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant insgesamt insgesantt

Anzahl AnzEhl x Tage Anzahl AnzahI Tags

NeuE LändEr und Bsrlin-[bt

HotEls
Bundssrep. Deutschland 351 935 8,3 765 1131 L4r2 2r2 351 9:16
AndErer hbhnsltz 25 580 3r7- 63 795 5r4- 2,5 25 580

ZusarilEn 377 515 7,4 429 226 72,4 2,2 377 516

Gasthöfe--SündäJrep. Deutschland 47 355 1,6- 103 626 2,9
Anderer tbhnsitz 1 899 18,0 7 1115 70,2

L4,2
5,4-

7204

212
215

212

212
3'8
212

1,6-
18,0

2r9 2r270,2 3,8

3,3 2,2

8r3
3,7-
7r4

765 lKtl
63 795

429 226

355
899

47
1

103 626
7 145

Hotsls garnis
Eundesrsp. Deutschlarid
AnderEr l.bhnsitz

Zusarrren

Zusanrnen

PEnsionsn
Eundesrsp. Deutschl6nd
AndErer tlohnsitz

Zusaotn€n

Hotsls, GasthöfE,
PenslonEn usv{.zusarngn

Bundssrep. Deutschland
AndErEr tbhnsitz

2usannen

ErholungE- und FErien-

,0 2,8 62 692 2q,2 774 742
,3 5,0 5 5,ß 96,2 27 545

49 254 1,0- LLO 771 3,3 49 254 1,0- 770 777

17,6
38,9

2'8
413

33 639 17,6 110 358 13,4 2,8
1 907 38,9 I 187 LE,z 5,3

41 5116 18,5 118 51t5 t3,4 2,9 41 5116 18,5 118 545 13,4 2,9

110 358 13
8 187 t4

639
907

39I 4
2

692
51ß

62
5

2412*i,2 27,0
106,3

28rz

2'8
5r0

3r0

2133rl
2'3

3'1
5r0

3r1

774 7U 27
27 545 106

68 240 28,t 202 n7 28,2 3,0 68 240 28,\ 202 287

501 622
34 934

536 556

35 765
206

!7,2
36,8-
16,7

I 154 157
106 672

1 250 829

109 ,0641

1 031

38 947
3 963

100 263
7 707

257 308
72 253

11,6
69,8-
8,9

4r9
18,9-
212

7'2
22,6-
5r4

9r7
7.r9

9r6

19,0 2,3 507 622 9,7 1 154 157 14,013,0 3,1 34 934 7,9 106 672 13,0

13,9 2,3 536 556 9,6 7 260 829 13,9

hEine, Schulungsheimg
Bundesrep. Deutschlard
Anderer !,lohnsitz

Zusafiien

FerienzentrEn

ZusailEn

Zus6nngn

Erholungsheine, FErieB-
zEntreä usH. zr,§atrnen

Bundesrep. Dsutschland
An erEr l.bhnsitz

Zusarngn

35 971

1 596 26,835 50,0-
1 632 22,6

612
25,0-
4'5

110 495

8 634 ß,7152 33,0-
8 786 24,8

35 971

l5s
36

3,3 8l 662

26,8 I 63450,0- 752

8 785

38 9117
3 S53

42 970

10,8
19,4-
9r7

1164 11,6031 69,8-
1104lst5 8,9

ßr7
33,0-
2q,8

3r1
5r0

3'1

109
1

765
206

35 17,2
36,8-
16,7

Bundesr€p. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

Zusatrngn

FsrienhäusEr, -r€hnurqen
Bundssrep. Deutschland
Andersr lbhnsitz

4
2

5,
q,

5
7

4
6

0
3

4
2

5
4

I 701
5*t

216
15, ll

I 294 3,4 112 910

5r4 1 632 22,6

4,6 I 294

216
15, 1l

3'4

4r9
18r9-

212

5r4

4rS
6r7

4r8

701
s93

8

Hutten. .IJoendherbemen.
J u$rfrherS.rosähnl , Ein;
Bürdesrep. oeutschlancl
Andersr l.lohnsitz

432
3:Lt

33
1

3
5

2t3
2,6-

33 4ß2 6,2 100 263
1 333 25,0- 7 t07

707 370 2,0 3,1 311 755 4,5 107 370

3,2 73 4945,7 2168
308ß3 7tZ 3

5

269 561 5,4 3,3

213
2,6-
2rO

3r0
5r3

3rl34 765

81 662

10r8
l9r4-
9'7

S€natorien, Kurkrankenh.
Bundesreo. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusanmn

BEtrtsbe zusaMBn'
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Insgesant

259 561

ß,7 ll53 709 39,2161,5 2 ü4 32,2
L7 521 47,3 456 373 39,2

17 351
170

598 1167 10,6
37 272 6,1

635 739 10,4 I 985 763

1ß,7 453 709 ß,2 ß,!161,5 2 ffi4 32,2 15,7

77 527 47,3 1156 373 §,2 26,0

17 351
L70

5S8 487
37 272

2
722

ß7
72

1194
168

79
2

1
3

26rl
15,7

26,0

865 174
121 589

18,2
8'3

17rs

3'l
3'3
3r1

10,5 I 865 1746,1 l2r 58St
3
3

1) Rechnerischer l,{ert übsrnachtungen / Ankünfte. -18-

535 7!t9 10,4 1 986 763

78rz
8r3

17rs 3'l
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1 Ankunfts, Übgrnachtungen urd Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 4' Nach Betriebögrößenklassen r ) und zusailEngef aßten Gästegruppen

Januar 19§E Jan. - Jen. 1995

Betriebe nlt ... bis
GästEbettEn

Ständioer l.lohnsitz der 6äste
innörhalb / außsrhalb

dsr Burdesrspublik Dsutschland

Ankünfte Ubsrnachtungsn

Vsrän-
dEnrng

Vsrän-
derung

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt
geg€n-
iiber
dEm Vor-
J ahrss-
npnat

insgessit
gegen-
ilber
den Vor-
J ahres-
rmnat

AnzahI Anzahl Tage

Ankünfts Ubsrnachtung€n

VErän-
derung

vErän-
derung

durch-
schnitt-
llche
Aufsnt-
h6lts-
dsuer 1)

lnsgEsant
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zEitraurn

insgesant
gsgen-
0ber
dsm Vor-
Jahr6-z€i

Anzahl IAnzahl t Tags

l1I
Deutschland

6,8-
0 '3-

3
3

1,6 1s| 3lm 5,8- 3,80,9- 15 $4 0,3- 3,7

209 304 6,3- 3,8 54 968 L,4 20t 304 6,3- 3,8

BundgsrEp. DEutschland
Andsr€r l.Shnsitz

50 619
4 3(§)

54 S8

87 547
8 l5l

sE 6S

163 670
16 342

1 554 417
20§t 064

r 7m 481

l93 3,m
15 954

313 773
24 690

3!t8 1163 1,6

1r6
0,9-
l14

8
7

50 619
4 349

87 547I 151

153 670
16 342

312
3r0

3r2

2,5 3r05,8 2r8
2r8 2r9

Zusamen

L2- 14
Burdesrep. Dsutschland
Andsrer tbhnsitz

ZusarIrnen

15- 19
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l&hnsitz

Zusatrren

3,5 527 919 2,35,2 118 stE 0,7-

2rl
012-

1r9

lr7
0r3

3r6
3r0

3r5

312
3r0

3r2

95 698 ,9 3:E lE3 1,6 3

,1 313 773 1,7 3,5,2- 24 890 0,3 3,0

3,5 527 919 2,35,2 ,ß 518 0,7-

2
0

I 5

180 012 3,7 576 lß4 2,1

§L 207 3,8
:Nl 1Ll 7,9

r80 012 3,7 576 $ll 2,1

066 580
109 251

r00 - 21[l
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer hlohnsitz

Zusamten

ZusailEn

250 - lEE
Bundssrep. Deutschland
AndsrEr ,,lohnsltz

Zusannen

4 lNtl 130
523 690

4 9111 820

4 747 776
427 494

5 175 670

22ßm
290 02?

,2 942 3ß,7 224 38
,5 1 166 657

400 322
r48 2§E

4,3 I 106 6282,4 781 287

1 554 417
209 06{l

I 763 lEl

slt 721
1!B 6:E

3,3 358 807

4 914 820 3,4 2,8

4 ?47 nA
427 ß4

5 l7E 570 7,6 4,0

22ß23ß
290 027

4r0

20- 29
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrmn

30- 99
BurdesrEp. D€utschland
Andarer hbhnsitz

500 - 999
Bundesrep. D€utschlard
Arderer hlohnsltz

ZusatnEn

I 000 uftl rEhr
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhrEltz

Zusailßn

Betrlsbe zLliailllen
Burdesrep. Dsutschland
Arder€r hbhnsltz

400 321 4,2 1 175 &11

2'5
518

2r8

3r0.
218

219

714
915

716

11,0
6r8

l0 rs

8r6
l{r o

9r7

361 207 3,8 I 066 580
:E 114 7,9 109 251

400 321 4,2 1 17S 8:11

319
4r8

410

9r6
,0,9

9r8

314
3r7

314

2r8
215

2r8

3r9
4r8

4r0

3,4 2,83,7 2r5
4 :lstl 130

523 690

I 106 628
lBL 2{J7

9r6
10rg

9r8

?,4 4,39,5 2r4

5tL 72t 11,0
1:B 6*t L4,2

650 iEll LL,1 2 S73 316 650 354 ,7 2 573 315 10,5

11lll
11

,0
,2

11,0 4,56,8 2,1

1 287 915

ß7 4ß
101 !r32

358 807

140 786

{l 178 667
753 675

4,0 r 287 915

67 475
101 :rl2

4r52rl
1lr 0

3r7
212

13
2l
15

t3,2 94;2 38 8,62!,7 224 3ß 74,4

15,5 1 166 657 9,7

3'7
212

3r3

4r7
2r7

3r9

85 lEl
55 1lo3

140 786

85 38:r
55 1103

3,'ll
ltlr 0
714 5ß 518 9,9

8,2 4,14,8 2,

3r9

7
7

3r4
111r0

7'4

1100
1rts

3?2ß 8.2
1{ro
9r9

6,6 1{ 866 rF8 5
10,8 1 812 585 7

,9
,6

,1

3r6
2r4
3'4

1l 178
753

667 6,6 14 866 1158
675 10,8 1 812 685

5r9
715

6r1

3r6
2r4
3r4

5rß 618

4 Se 342 7,2 16 579 lllllInsgesürt 4 ß2 342 7 )2 L6 679 11rl 6

r) Anzahl dsr vorhanden€n Oästeb€tten.-1) Rschnsrlscher ,,lert tbsrnrchtungsn / Ankunfte.
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1 AnkünftE, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 4 Nach Betriebsgrößenklassen 3 ) und zusafüengefaßten Gästegrüppen

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995

AnktinftE übernachtungen Ankünfte

insgesamt

übernachtungen

BEtriEb€ mit ,.. bis
GästsbEtten

V€rän-
dErung

J ahres-
npnat

verän-
derung

J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lich€
Aufsnt-
halts-
dauer I )

Verän-
derung

vsrän-
dsrung
gsgsn-
0bsr
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dauer I )

Tag€

insgestltt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

g9gsn-
uo€r
dem Vor-

g99en-
uDer
dem Vor-

Q9gen-uoar
dem Vor-
J ahrgs-
zeitraun

insgesait

Ständiger l.shnsitz der GästE
innerhalb / außErhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland
x Tage Anzahl Anzahl I

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsltz

Zus6ltrn€n

t2- t4
Bundesrep. oeutschland
AndErer hlohnsitz

Zusairn€n

15- 19
Bundesrsp. DEutschland
Andersr tbhnsitz

Zusanrmn

Bundgsrsp. Deutschland
Andersr tlchnsitz

100 - 21ß
Bund€srep. D€utschland
AndsrBr hlohnsitz

Zusarn€n

250 - 4§Xt
Bundesrep. oeutschlard
Andersr tbhnsitz

2usannen

500 - 99S
Bundgsrep. D€utschland
AndBrer t"bhnsitz

2usafln€n

1 000 und nEhr
Burd€srep. oeutschland
Ander€r lbhnsitz

Zusarrnen

Bstrlebe zusanien
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesait

234
953

74 327
7 776

82 097

139 192
1{ 953

154 11t5

977 640
773 230

1 150 870

3 580 200
716 403

4 295 503

{t
3

1,8-
4'2-
1 ,8-

,2
,5

,5

2
6

770 542 9,11- 4,1 47 234 1,6- L70 542
13 874 6,8- 3,5 3 963 4,2- 13 874

9r 4-
6,8-
9,2-

4r1
3'5
4rl

Früherss BundEsgebiet

184 416 9,2- 4,t 45 197 1,8- 184 416

74 32t
7 774

82 097

45 197

0'l
0,5-
0r0

219
413

3r0

373
s85

247
23

0'1
0'6-
0r0

3r8
3r0

O'2
l12
o12

281 373 0,2 3,8
23 585 7,2 3,0

304 958

470 Aß
43 73t

514 579

3r7

3,1
2r7

3r0

5
2

11,0

139 1S2
14 953

306 752
37 015

470 8{8
43 731

3011 958 0,2 3,7

2r7
1r9

217

3r4
2r9
3r3

2r!
1r9

2rl

70
3

7
0-

0
3

4 350 593 2,7 2,8

4I3
2

20- ß

ZusailnEn

306 752
37 015

343 767

30 - slg
Bundesrep. oeutschland 1 338 506
Andersr l.lohnsitz 198 231

Zusam€n I 536 837

0'0

4,

2 1 0ll3 7911 1,5

9A 4ß
101 31lS)

0-

2
2

154 1115 514 579 0,4 3r3

2,2 942 4ß t,2 3,15,5 101 31ß 4,2 2,7
343 767 2,6 1 01l:l 794 1,5 3r0

9,0 4 190 47670,7 400 618

9,3 4 591 094

9'1
14,0

10,2

6r0 4,0 1 150 870

216 2,93,8 2,5

7,6 3,819,8 2,2

3 861 674 2,8 2,
4188 919 3,8 2,

4 350 593 2,7 2,8 1 5!E 837

I
5

3 861 674
1188 919

ff|8 506
1S8 231

2r9
413

3'0

5r7 4r38,6 2,3
977 640
773 230

9r0
10,7

9r3

517
8r6

5,0

4 190 476
400 618

4 5S1 0S)4

413
213

4'0

1 961 5118
263 523

428 264
131 197

559 1161

9,Q A8 264 9,1 1 961 5ß 7,8 4,62,0 131 197 14,0 263 523 4,5 2,0
4,0 559 1161 70,2 2 225 07L 7,4 4,02 225 071 7,4

295 622 21,7 %4 782 10,1

7r8
4r5

19St «t4 19,9 757 24? 7,6
96 288 25,5 213 539 19,8

3r8
212

3'3

199 334
95 288

19,9
25,5

21,7

13,4 513 093

75t 243
213 53Sl

964 742295 622

74 857
,s3 750

724 607

371 135
r41 958

513 093

10, 1 3r3

5r0
2rB

4ro

3r6
214

3r4

?4 A57 10,3
53 750 18,0

728 607 13,4

8r1
15,7

10, 1

8r1
15r7

10, I

4r4
7r5
4r7

0
b

10,3 371 13518,0 141 958

6'0
11 ,0
6r8

13 001 284 4,4 3,6 3 580 200 6,0
1 891 096 7,5 2,4 716 403 11,0

14 532 380 4,1 3,4 4 2S6 603 6,8

13 001 284I 591 096

14 692 :l80

.) Anzahl der vorhandsnen Gästeb€tten.-1) Rechnerisch€r t,l€rt üb€rnachtungen / Ankunfte.
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I AnkünftE. Übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behsrbsrgungsstätten- l.A'Nach Betriebögrößsnklassen r) und zusamnengefaßten Gästegruppen

Januar 1995 Jan. - Jan. 19S15

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünfte Ubernachturgen

Betriebe mlt ... bls
Gästsb€tten

insgesant

AnzEhl

verän-
demrq

J ahres-
mnEt

insgssant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor
J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dausr 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
99gen-uogr
den Vor-
J ahrss-
zeitral.Ilt

insgesrnt

Anz6hI

Verän-
dErung
99gen-uoer
dm Vor-
J ahr€s-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hElts-
dauer I )

Ständiosr hlohnsitz dEr GästE
innörhalb / außerhalb

der Bund€srspublik Deutschlar'ü
T Tage Tag€

Bundesrsp. tlEutschlard
Andsrer t"bhnsitz

I 385
388

l,leue Länder und Bsrlin-(bt

18,1
86rB

21,9

214
5r4

2r5

9 385 78,2 22 7§
it86 52,6 2 0!10

9 77L L9,2

18r 1
86,6

2L,9

1l

20- n

zusarnren

Zusamen

Zusatnpn

ZusarnEn

l812
52,6

215 811 10,9
10 8EB 15,5

128 988I 057

83 ,rE7
7 1136

22rz
18,2

22 7§
? 0e0

248[#,

L7,4
16,2-
15rg

12rg
!x!,6-
7r8

9r3
1 19-

7rL

L8,2
8r3

2r4
5,11

215

2'4
219

2'5

213
3r5

2.4

12- t4
Bundesrep. Dsutschland
Aldsrer hlohnsitz

I 77t 19,2

t3 2ß
375

0 ilz 41007 1106
15,I,

L7,4
76,2-

214
219

2r513 601 111,9 *l 505 15,9

ß 67 111,1 61 86 18,11

24 474
1 :ß9

t2,t 57 071 L7,763,6 ll 814 27,0
213
3r5

214

24 474 Lz,ll.I 5!1,6
57 07148r{ 17,7

2l,0
ß 87 14,1 61 885 18,4

2,3 54 1§5 13,83,8 2 oElsl !19,1
13,
Q,,

t223
2,3 56 551t 14,6 132 037 l{r1 2,3

t3 26 15,0375 8,7
13 601 14,9

2qtIlß

:}2 1100
1 r05

s! 505

124 l:E
7 902

t5- l9
Bundesr€p. Dsutschlard
AndEr€r tlohnsitz

Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsltz

5{ lEs 13,8
2 o§E !N1,1

Zusaman 56 554 14,6 l:l2 037

r24 liE
7 902

s2!l 1§6
34 777

557 300
27 276

13r 1
32,2

l{1,1

5
7

2r5 811l0 8!ts

3I

30- s
Bundesrep. D€utschland
Andersr l.bhrisitz

2r5
3'2
2r5

lo.9 529 l§6 9,5
15,5 34 771 1,7

2ß 6U l1,l ß4 227 9,0

1
0

22,4 4,3 128 SE823,1 3,4 I 057

26 644 ll,1 $4 227 9,0

557 300 22,4
27 27A ß,1

l,

14r l
16r0

!412

215
312

215

1lr3
3,11

{r3

r00 - 21Nl
Burdesrep. oeutschlard
Anderer hbhnsltz

Zusainen

2S0 - 1NE
Bundesr€p. Deutschland
Arderer lbhnsitz

zusailren

500 - 99!l
Eund3srep. Dsutschland
Arlderer l.bhr§ltz

ZusailrEn

I 000 urid mhr
Eundesrep. Deutschland
AndBr€r l.5hnsitz

ZusanPn

Betrlebe zusamen
Bundesrsp. Deutschland
Arder€r l.bhrEitz

Insgestit

137 0{5 2 584 576 2,4 4,3 137 018

L4,
16,

14t 581t 576 22,4

32t 74t
26 504

l9r
l0

34,7 3,936,9 3,6
32L 741 34,7
26 50ll !§,9

31ts 2{§ 34,9

212
L8,2

ß7
«tE

&t
7

3r9
3r6

3r8g0 sE 27,8 34A 2ß 34,9 3,8 90 8tr1 2L,8

58 r4r 4,8-
5 o{4 22,7-

086 L2,9 3,37*t sl,6- 2,1
s8 141
5 0411

&l 185 5,6- 201 875 7,8 3,2 6!1 185

ß12-
4Er4-

3L12-

3r32.t
3.2

2r8
3r8

219

3r1
3r3

311

:l5 525 7,L

I 865 174
121 589

I 986 7El L7,5

L812
8r3

5SB 187 10,6
37 272 6,1

11,8- 191 08622,7- l0 78S

6,6- 201 875

t2 t79 31,2- !E 525

1 865 174
121 sff

10 526
1 66:l

29 7A7 9,3
6 !trl8 1,9-

2'8
3r8

2r9

10 526 n.2- a 187
1 65il tß,4- 6 «B

12 179

598 187
37 272

&E 7:lS

10r6
5r1

10ra

311
3r3

3r1 &§ 7*l 10,,{ I tE6 7El 17,5

r) Anzahl dsr vortardsnen Gästebott€n.-1) Rscfmerischer t*rt Übornachtutqen / AnkÜnfte.
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1 Ankunfte, übernachtungsn und Aufenthaltsdausr der Gästs in BehErbsrgungsstätten
1.5 Näch GEmeindegruppen und zusarmsngefaßten GästEgrupp€n

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995
GsneirdEgrupp€

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innErh8lb / außErhalb

dEr BundssrEprblik Dsutschland

Ankünfte Ubernachtungen

insgssart

übernachtungsn

Verän-
derung

insgesait

AnzahI

Ankünfts

lnsgesarnt

Verän-
derung
gsgsn-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

V€rän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgssart

VErän-
derung

I gegen-
I ober
ldem vor-
J ahres-
zEitrat.rir

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dauer I )

Anzahl AnzahI t TsgE Anzahl I Tage

Deutschlard

Hineral- urd t'loorbäl€r

Bundesr€p. D€utschland
Anderer lShnsitz

Zusamen

H€ilklinatische Kurorte

Eundssrep. hutschland
Andsrer l.5hnsltz

2l§ar,lBn

xnslppkurorts
Bundesr€p. D€utschland
Anderer l.5hrrsitz

zusaflign

HellbäJer zusarnsn

ZusailEn

s.ebäd.r
Eurdosr€p. hutschlEnd
Anderer l.bhnsitz

zusatnen

Luftkurorts

ZusdüEn

Erl!lur€sort€
Buncl6r€p. Deutschlard
Andsrer l5hnsitz

Zt§ütrtEn

Sonstlge GeiEinden 2)

Eundesr€p. Deutschland
And.rer lbhnsitz

Zusalllngn

Gsißlndegruppsn
zusailrlgn

Bundesrsp. DeutschlEnd
Anderer lbhnsitz

Insgesait

290 237 3,1 2 92A 529

2S' 6rNt 3,
20 588 5,

198 186
20 244

218 1l!t0

a 2§62?75- 62 ß8
5'6
EO-

5r4

10,6
3r0

10, 1

2W2?t62ru269 649
20 588

290 237

3r8
5,5-
311

5r6
5,9-

10,6
3ro

2 928 525 5,1t 10,1

103 5112
13 065

116 507

58 022| 470

26t 2242t 2§
a2ß

3 035 268
655 890

4 178 667
753 675

4 932 342

1 273 880
73 444

I 347 324

718 599
42 975

761 574

218 ff10

5A 022
1 1170

4 178 667
753 675

542 3,2055 20,1

llr3
6r6

llr5

5r5
73,2

6rl

312
8r8

3r5

5r5
13,2

6rl

,4
,6

,2

6
3

6

198 186
20 244

1 273 880
73 444

L 347 324

312
8r8

3r5

3r8
12,8

4r?

6,11
3r5

612

3'2
20rl
4'8

3r8
12,8

4r3

6r9
3r3

103
13

718
s2

slxl
975

,9
,3

,5

6
3

66,5 116 607 4,8 761 574

Sundssrep. Deutschlard 571 377 11,3 4 858 750 4,7 8,5 57t 377
Andsr.r tbhnsitz Eill 897 6,6 L78 677 4,0 3,3 53 8Sl7

4 858 750 4,7 8,5
t78 677 4,0 3,3

6ß 274 4,5 5 ß7 A? 4,7 8,1 825 274 5 037 4i27 4,7 8,1

2,8'
9,5-

6'9
27,0-
6'1

817
512

8r6

2,8-
9,5-

5r9
27,0-
6'1

1'4
3,2-
1ro

8r7
5rZ

8r6

5r3
3r6

512

4r1
3'9
4rl

2'3
212

2'3

3r6
214

3r4

504 729
7 650

26t 224
21 2§

4,1 n2 ß

504 729
7 650

1 061 303
8Et ,4105

Bundesrep. Oeutschlarid ß2 77A 2,2- 7 3118 783
Anderer tbhnsttz 27 179 16,4 7'l 3Oz

59 {Nl2 3,0- 512 379

273 %5 1,0- I 1124 085

0,7- 5,3,4,8 3,6

0r0 5,2

59 492 3,0- 512 379

ß2 776 2,2- I 3116 7&l 0,7-2t 779 16,4 77 302 11t,8

273 St55 1,0- 1 1124 085 0,0

I 061 303
83 405

1r 0-
l4D2-

2,1-

912
9r5

9r3

4r1
3r9

l'4
3,2-
lro

1r 0-
1412-

2'l-1 144 708

6 7 094 8S35 r {65 651

I 111,{ 708

1{ 866 1158I 812 6815

3 691 158 ,1 8 550 544

3 035 268 8,6 7 094 SE
655 890 11,5 1 {165 65r

3 691 158 9,1 I 550 5ll4

8
11

o

213
212

2r3

3r6
2r4
314

912
9'5
9r3

6r6
10rB

712

5r9
716

14 866 458r 812 685
5r5

10,8

712

5r9
716

16 679 llKl 6,1 4 §l,32 342 r5 679 14ß 6,1

1) REchnerisqh€r l{ert tlbernachturqen / Ankunfte.- 2) Alle Gemeinden lm Gsbiet der neuEn Länder und Berlin-(bt slrd in trsonstlge
GEnelndenrr enthaltBn.
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1 Ankünfte, übernachtunqen und AufEnthaltsdauer dgr 6äste in Bgherbergungsstätten
i.5 r'bch Gennindegruppen und zusarm€ng€faßten Gästsgruppsn

Januar lg95

[Jbernachtungen

Jsn. - Jan. 19§E
6emeindegruppe

Stärdioer t"bhnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der BurdesrEpubllk Deutschland

AnkUnfts AnkUnfts UbernachturU€n

insgesiltt

VErän-
derung
geqen-
0b€r
ds,n vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gegen-
Uber
dEm Vor-
J ahres-
rEnat

Aufent-
halts-
dauer 1)

durch-
schnitt-
lich€

verän-
dsrung
999en-uogr
dsn Vor-
J ahrss-
zeitraun

insges6nt

vBrän-
derung
gsgsn-
0ber
den Vor-
J ahr€s-
zsitral,r

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-h!lts-
dauer l)

insgesait

Anzahl

insgEsant

Anzahl Tags Anzahl Anz6hl t Iaos

I.lineral- und iborbäler
BundEsrep. Dsutschlard
Arder€r hbhnsitz

Zusamen

Heilklinatisch€ Kurorte

EundEsrep. Deutschland
Anderer l.lohnsltz

Zusamen

Knslppkurorts

BundEsrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusannen

Heilbäder zusarmen

Bundesrep. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

Zusaltnen

Seebaer

Bundesr€p. osutschland
Ander€r l.bhnsitz

ZusamrBn

Luftkurorte
BundEsr€p. osutschland
Andsrer l.bhnsltz

Zusailttn

Erllolungsorts
Burdssrep. o€utschland
Andsrer l.{ohnsltz

Fr{ihsres Eurdesgebiet

3,8 2 866 2?t 5,65,5- 62 %8 5,9-
3,1 2 92A 529 5,4

6,4ß 3,8 2 66 27t 5,6588 5,5- 62 28 5,9-
l0r6
3r0

ßo 237 3,1 2 9n En 5,4 l0,l
269
20

64Nt
588

10,6
3r0

10,1

259
20

198 186 5,5
20 244 13,2

290 n7

r03 542
13 065

571
53

312
20rl

4r8

312
8r8

3r5

3r8
12,8

4r3

103 5112
13 065

718 5Sl
42 97E

3r8
12,8

4r3

273 880
73 444

1 273 880
73 444

6r4
3r6

612

6r9
3r3

6r5

8r5
3r3

8'1

ls 186 5,5
20 244 13,2

218 llilo 6,1 I 347 p4 3,5

2I3I 6r1l
3r6

6122r8 4!t0 6,1 | 347 324

5A 022 2,8-
1 470 9,5-

%2 776 2,2-2t t79 15,{l

718 599
42 975

504 7n
7 650

I 318 7&l
77 302

I 3rß 78!l
77 302

5r3
3r6

512

I,G- 4r lt4,2- 3,9

3
20

2I
6r9
3r3

6'5116 607 761 57{

377 4,3 4 858 750 4,78§t7 6,6 t78 677 4,0

625 274 11,5 5 037 427 4,7

115 607 4,8 761 5711

57L 3t7
53 8St7

11,3 1l 858 750 4,7 8,56,6 DA AT' 4,0 3,3

6ä 274 4,5 5 037 421 4,7 8rl

59 4tt2 3,0- 512 379

§ 022 2,8- 5047ß 6,9| 470 9,5- 7 650 27,0-
8t7
512

8r659 lt92 3,0- 512 379 6,1

6r9
27 DO-

6rl

0r7-
14rB

0ro

8r7
512

8'6

5,3 ß2 T16 2,2-3,6 2t t79 16,4

5,2 273 955 1,0- I 112{1 085273 tEs 1,0- I (124 o8S

6t 2242t 2ß t,4 1 061 303 1,0- 4,L
&l 1105 14,2- 3,9

3 055 4lst 8,9 6 573 781

3 580 200
716 {03

0r7-
14rB

0r0

3,2-
ß2 tß 1,0 r 144 708 2,1- 4,1 n2 ß

2 «E 801
618 618

1 1414 708 2,1- 4,t

3 055 419 8,9 6 573 781 7,0

ß1 224
2r23ß

3 580 200
716 403

1 061 308
8Et 1t05

l'4
312-

lr0ZusamEn

sonstigs o€m€lnden

Bundesrcp. D€utschlard
Anderer l.bhnsitz

Zusanrmn

Gerneindogruppsn
zusairn€n

2 1136 801 8,1 5 229 7L9
518 618 11,9 1 3{14 062

6rll
9r6

7r0

2rl
212

212

8,1 5 2n 719 6,411,9 I 344 052 9,6
2rl
212

212

Bundesr€o. Dsutschland
Aider€r honnsitz

6ro
l1r 0

6r8

13 001 284 4,4 3,6I *)l otE 7,5 2,4
6r0

11,0

6r8

4r4 3167,5 2r4
13 001 284
1 691 0S

Irrsg€sait 4 2S6 603 14 692 :80 4,7 3,4 4 2S8 603 lll 692 !€0 4,7 3r4

l) Rschnsrlschsr l.lert Ub€machtungen / Ankunfts.
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DeutschlardI Ankünfte, Ubernachtungen und Aufgnthaltsdaugr der 6äste in BeherbErgungss
1. 6 Nach GenEindegrößenk lassgn und zusamengefaßten Gästegruppen

tättEn

Januar 19S Jan. - Jsn. 1gg5

Ankünfte üb€rnachtungsn
GemeindEnbis unter ..

mit ...
Eine€hnern

den
J ahrss-

schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1)

gEgen-
0b€r

zEi

insgesait

Verän-
I derung
I gegen-
I über
Iden vor-
I I ahrEs-
I zeitr6l.rtrt_lr

insgesamtinsgesant9Pgen-uDer
dstu Vor-
J ahrss-
nDnat

T

StändigEr hlohnsitz der Gästs
innErhalb / außerhalb

dEr Bundssrspublik Deutschland
TagsAnzahlAnzahlTageAnzahl

Ankiinfts 0bernachtungen

derung dErung schnitt-
liche
Aufent-
h6lts-

J ahres-
nDn6t

dauEr 1 )

insgEsrit

Anzahl

Bundesrep. Deutschlard 3!B 106 12,4 I 374 792 8,8
And€rer hbhnsitz 29 259 4,5- 110 639 14,1-

untEr 2 000

ZusailBn

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Ander€r hlrhnsltz

Zusatlmn

5 000 - 10 000

BundesrEp. Deutschland
Arderer l.bhnsltz

Zusairßn

r0 000 - 20 000

Zusa[tien

4rL
3r8

4rl

L2,4
4,5-

10,8

333 106
29 269

§2 375

s04 540
42 870

614 556
77 476

2,5 29r lEl 5,02,2 49 02€ 11,9

2,4 3ll0 511 6,8

8r8
14, l-
B17

4rL
3r8

4rl

1lr9
310

4'8

3r6
214

314

792
6Er9

378
110

2 494 32?tn 723

:162 375 10,8 I ß9 rBl 6,7 I 1l&l rß1

50{ 540
42 870

51{ 556
77 476

291 ß3
1ß 028

3110 511

t 324 28
438 88{l

I 78 L4i2

{t 178 667
753 675

4 ß2 34;2

2 494 323 5,8va'723 2,4
7rl

18r3
4r9
3ro

4r8

,1
,3

7
18

8
4

5
2

515 081 4,1 2 8L2 077
{7 965 9,7 147 40t

563 0116 4,5 2 ß9 47A

5117 1ll0 7,9 2 62t 0ß 5,7 547 410 7,9 2 62t 0ß 5,7

4,7 5,1 515 081 4,1 2 872 077 4,7 5,1?,7 3,1 47 S165 9,7 147 1101 7,7 3,1

4,8 4,9 553 0lß 4,5 2 759 474 4,8 {,9

563 826 7,3 3 106 916 7,? 4,7 663 826 7,3 3106 916 7,7 4,7

Burdesrgp. Deutschlard 5SS 6lL3 6,5 2 934 779 7,1 4,9 595 61l(1 6,6 2 934 Tl9 7,1 4,9
Anderer ,bhnsitz 68 183 111,6 172 137 18,8 2,5 58 183 14,6 L72 137 18,8 2,5

20 000 - 50 000

Buncl$rep. D€utschlard
Andamr hbhrisitz

Zusatnten

50 000 - 100 000

Burdesrep. oeutschlrnd
Anderer l.5hns1t2

ZusrntEn

100 000 und mhr
Bundesrep. oeutschllrid
Anderer lbhnsltz

ZusatnEn

Geminden zusrrEn
Bundesr€p. oeutschland
Andcrer lbhnsitz

Insgesait

4,0 2 o@ 905111,6 192 ssn
4r0

lll,6
5rl

llr3
15,11

5'2

{'3
15r4

23
2

008 905
192 598

2

3
2

3692 0e2 5,t 2 201 503 5,2 3,2 6{!2 032

834 ltrt

2 713 570
s53 030

3 666 600 7,1 2,1 I

2 201 503

ot2
157

2rS
212

834 169 2'4

2 713 570
953 030

5,8 2,0gr0 2r2

3 566 600 7,l 2,1

610llrg
6r8

715
10r 0

8'2

724 0t2
110 157

2rl
8r3

2'9

6r8gro

?24
110

2rl
8r3

2r9

0
2

2
2

324 m
rl38 884

763 t42

715
l0r0
812

6r6
10,8

712

5rg
7r8
611

3'6
214

3r'!l

1{l 858 rE8
1 812 685

16 6Xr 1rß

,q 178 657
753 675 l0

14 866
1 812

lE8 5,9685 7,6

4 %2 342 7,2 16 6X' tß 6,1

6 6
8

l) Rechnorlscher ].|€rt UbsmachturEsn / Ankunfte.

-24-

t I



1 Ankunfte, Ubernachtunoen und Aufenthaltsdauer der GästE in BEherbergungsstätten
1.7 Nech ausgenählten Herkunftsländsrn

Janusr 19S Jan. - Jan. 1995

Ubernachtungen

AnzahI

AnkUnfteAnkünfte Ubernachtungen

Ver-
än-
derung

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Tagg

An-tsllI

Vsr-
än-
derurq
gPgen-
uoer
VorJ . -zelt-
raun

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zEit-
raun

T

durch-
schn.
Auf-

Ver-
än-
derung
gegen-
üb€r
VorJ . -
nDn6't

insgesantinsg€samt

Anzahl

insgEsart gegen-
0bar

An-t€il ent-
halts-

VorJ . -
nDnat

r) dauer
2)

Anzahl t

insgesarnt

T.s;xAnzahl

Herkunftsland(ständigsr hlohnsitz)

l4 866 {58 5,9 Sl,l 3,6

11 91ts 13,5- 0,7 2,7
65 1186 16,6 3,5 2,2
44 27e 4,3- 2,4 2,0
14 119 19,6 0,8 2,3
89 804 9,2 5,0 2,1
2L 752 2,1 1,2 2,8

l4Nl 373 7,4 8,2 2,2
6 868 16,8 o,{l 2,9
3 03{ 29,3 or2 2.7tl8 974 27,8 6,5 2,4

12 !!:§ 2,5 0,7 3,0n3 ß2 6,6 15,6 2,6
t9 970 ls,,tF 1,1 2,2
70 373 4,5 3,9 2,2
66 213 l,§F 3,7 3,6
l4t gSE 16,1 0,8 3,ll
4? 751 12,3 2,6 3,5ß 943 2.,8 2,4 1,9
73 lß 6,3 4,0 2,L
s? 575 41,6 2,1 2,3
30 765 l0,l 1,7 2r7ß 184 5,0 1,{ 2,9
25 2gl ll,6 l,{ 3,1
50 927 1,9 2,8 2,9

1 325 629 8,0 73,2 2,4

3,6 4 178 667 6,6Burdssrspubl ik Deutschlat'd
Auslend

Europa
Bsltlsche Steatsn
Belglen
DänEnart
Finnland
Fr6nkreich
Griechenlard
Großbrit. und tlodlrland
Irland, Republlk
Island
Ital ien
Luxe[üJrg
Nisderlar|Cle
ISI7€gsn
tbterrelch
Polen
Portugal
Rußland
Schmdsn
Sctu{€iz
Spanisn
TschEchlsche RsBJbIik
Türksi
Ungarn
Sonstlgs europ. Lärder

Zusailnen
Afrika
Regrbllk Sudafrika
SorlstlgB afrlk. LändEr

zusgtiEn
Aslen
Arabisch€ Golfstaaten
Chlna volksr€p. urd Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tafu{an
Sonstlgs

Deutschl6nd

4 178 667 6,5 1ll 866 458 5,9 89,1

73rz

0r5

8 6&t 6,7-
28 76 22,6

753 675 10,8

4 4St3 18,9-
29 ä7 17,8
21 659 1,8
6 261 10,7a 940 8,9
7 731 2,2

66 5ll2 13,7
2 397 18,3I 116 8,0ß 337 17,7
4 155 5,0-

110 756 10,5I 912 16,4-
31 350 9,9
7A 432 5,5
4 408 2,3

13 8Et9 14,0
22 62 18,0
3{l 395 7,2
16 1lt0 7,0
11 ffll 9,4I 674 5,7-
8 238 0,8-

17 581 11,9
541 6SE 9,5

3 659 113,2
4 575 1,7-I 234 74,2

4 416 19,2
6 082 12,5
5 775 18,6

30 s02 25,5
5 079 81,0
2 240 24,0-

19 392 4,2
73 886 17,4

6 211 11,1
71 673 11,3
2 5% 20,2
6 08tt 27,8
6 1l!E 1,3st 070 11,7

,7
,2
,0
,3
,1
,8
,2
,g
,7
,4

3r0
2'6
2'2
212
3r6
3'4
3r5
1'9
2']^
2'3
2r7
219
3'1
219
2r4
2r4
3r3
2'9
2193rl
215
lr8
212
2'3
216
213

2rl
2r2
3r0
212
2r5
212

13,5-
16,6
4,3'

19,6
9t2
2rl
714

16r8
29,3
27,8
2'5
6r6

15r1F
4r5
I,SF

16,1
72,3
22,8
6'3
4r6

10, I
5r0

11,5
1r9
8r0

44,L
o14-

12,3

28rl
14,5
22r0
2213
84r 0
32,5-

4r4
15r4

4r5
2r9

1ß18
23,4
2r0-
5r0

11 9,ß
654m
44 273
14 11§l
89 804
21 792

1,{S 373
6 868
3 034

118 374
12 3aEN LOz
19 970
70 373
66 213
1{ Sg§t
47 75tß 9«t
73 128
37 575
30 765
25 r84Aß
50 927

326 629

8 751
15 ß7
24 0@

72 6ß
18 919
74 342.
54 S53
11 060
5 208

50 *17
168 064

13 235
154 908

7 8:t5
13 690
16 347

206 015

0r7
3r6
214
0r8
5ro
7'2
8t2
0r4
012
515
017

15,6
1r1
3r9
3t7
0r8
216
214
4ro
2r!lr7lt4
lr4
2r8

0r8
1r3

0t7
1r0
0r8
3r0
0r5
0r3
2r8
9r3

0r7
8'5
014
0'8
0r9
.t ,0

18,9-
L7,8
1r8

L0,7
8r9
212

13,7
18,3
8'0

17 r75'0-
10,5
16,lF
9r9
5r5
213

14r 0
18r0
7'2
7'0
9r4
517-
0r8-

11,9
9r5

4 493
29 ß7
21 659
6 261

42 940
7 73t

66 51122§7I 116
118 !ß7
4 155

110 756I 912
31 350
18 *t2
4 408

13 8St
22 62
34 lNE
16 1{10
11 t[tl
8 67{lI 2:B

17 581
51ll 6$

3 659
4 575I 234

4 {16
6 082
5 775

30 s02
5 07S
2 240l9 !t!tz

73 886

6 211
71 573
2 598
6@9
6 1§t9sl 070

8 751 ll4,I 0,5 2,4
t5 261 0,4- 0,8 3,3
24 008 12,3 1,3 2,9

ß12
1,7-

!412

19r2
12,6
18,6
ß15
81 ,0
2qr0-

412
t?,4

12 üß n,l 0,7 2,9l8 919 l{,8 1,0 3,1
14 34i2 2.,0 0,8 2,5
54 §83 22,3 3,0 1,8
11 060 8{,0 0,6 2,2
5 208 !t2,5- 0,3 2,3

50 sl37 4,4 2,8 2,8
168 06lt 15,4 9,3 2,3
13 2!E 4,5 0,7 2,!

154 9@ 2,9 8,5 2,2
7 8!E 119,8 0,4 3,0

13 690 ?3,4 0,8 2,2
16 3117 2,0- 0,9 2,5

206 015 5,0 11,11 2,2

19 1lZ5 1{,1- 1,1 2,2
68 544 4,3- 3,8 2,4r 812 685 7,6 10,9 2,4

19 1125 14,1- 1,1 2,2 8 6&1 6,7-
68 544 4,3- 3,8 2,4 28 1ß 22,6

1 812 685 7,6 10,9 2,4 753 675 10,8'

11, I
1l 13
20,2
21ral'3
7l r7

Uhne Angabe

aslat. Lärder
Zus6nien

zusailtn
Ausland zu;arTrnsn

Anerika
Kanada
USAMittelaßrika und Kariblk
Brasilien
Sonstlgs stldarBrlk. Lärder

ZusarnPn
Australien, l,lsuseeland und

(Leanien

Ankünfte/Ubern. .lnsgesant 4 932 342 7,2 16 67S1 11ß 6,1 100'0 3,4 4 g2 342 7,2 16 679 1ll!l 6,1 100,0 3,4

l) Bel Ubernachtungen von Gästen at,s der BurdssrgBJblik D€utschland und dEm Ausland zusarnEn! AntEil an EIIen Ub€rnachtungen
in Burdesgebist; sönst: Antsil an all€n Ubernachtüngen am Ausland zusarmEn.- z)Rechnerischer !'lert Üb€rnachtungen / AnkÜnfte.
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I Ankünfts, Übernachtungen
7.7 I

und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbgrgungsstätten
Nach ausgeNähltsn Hsrkunftsländern

Januar 1995

lnsgEsart

Anzahl x Anzahl

J€n. - Jan. 1995

AnkünftE AnkUnfte

Herkunftsland(ständiger l.lohnsitz)
2)

hal
An-teil

1

Ver-
än-
derurE
gegEn-
übsr
VorJ . -
npnat

insg€sart

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ipnat

schn.
Auf-
ent-
dauer

t Tage

insgesant

V€r-
än-
d€rung
gegEn-
[ibEr
VorJ . -zeit-
raum

insgesait

VEr-
än-
derung
gEgsn-
Ub€r
VorJ . -zsit-
raum

An-teilI

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Anz6hl * Anzahl r Tag€

Früh€res Bundesgebiet

3r6

216
212
2r0
212
2r0
2r8
212
2rg
2r8
2r3
?,9
2162rl
212
315
3'0
3'1
lr92rl
2'3
216
2r8
3'1
2r7
214

214
3r3
219

219
3r1
2r5lr8
2'o
2'3
216
213

2'l2rl
3r0
212
215
212

6,0 13 001 284 4,4 88,5

16,5- 10 389 13,8- 0,518,0 63 026 16,1 3,73,3 3A 72L t,2- 2,310,0 13 138 19,7 0,89,6 84 556 8,4 5,01,9 20 A2A 3,2 1,215,4 138 St54 11,0 8,217,2 6 3ß 24,2 0,{4,3 2 936 26,3 0,216,7 107 865 211,8 6,110,4- tl 722 3,2 0,7!0,2 272 923 6,4 16,175,7- 18 251 17,3- I,l10,7 64 ß2 5,7 3,86,7 5? 527 3,2- 3,40,2- t2 ß7 1,3 0,714,4 :6 370 11,4 2,220,8 ß 980 22,4 2,37,6 59 86!1 6,9 {,18,1 36 977 5,9 2,25,7 25 874 6,9 1,56,4- 73 ß4 3,0 1,40,4 23 665 15,7 1,1110,4 42 679 1,5 2,59,9 1 221 568 8,1 72,2

88,5 3,6 3 580 200

219

2rl

4 065
28 130
19 290
5 A77

4L 3297ß3
53 976
2 257
1 067

116 171
4 008

105 233I ,ff13
29 3Sl8
15 592
4 093

11 554
20 743
32 929
15 819l0 076I 2657Aß
15 630

511 153

3 634
4 440
a 074

4 298
5 853
5 614

30 E72
4 939
2 233

19 026
72 4§
6 038

70 040
2 533558
6 :t66

sto s35

,5
,2
,0
,?
,0
,8
,2
,8
,8
,3
,9
,6
,1
,2
,5
,0
,1
,g
,1
,3
,6
,8
,1
)7
,4

0r6
3'7
213
0'8
5ro
l12
8t2
o14
012
B14
or7

16r 1
1r1
3r8
3r4
0,?
212
213
411
2r2
1r5
1r4lrll
2r5

72,2

0r5
0r9
1, {l

0r7
1r1
0r8
312
0r6
0r3
219
9r7

018
8r9
015
0r8
lr0ll,8

4'4

13,8-
16r 1

7 12-
19,7
814
3r2

l1r 0
24,2
ß13
2Era
312
6'4

t7,3-
5173,2'l'3llr4

22,4
5r9
5r9
6r9
3'0

15,7
1r5
8'1

4{,9
017

13,5

27,4
12,1
2lrg
23,3
78,3
32,5-
8r3

18,5

5t7
2,5

49,2
ß12
0,4-
{r9

10 !t8g
63 026
38 ?2t
13 1!t8
84 555
20 an

1:ß §846*E
2 936

107 865
7t 722

272 9ß
18 251
64 2e.
57 527
72 ß7
36 370
:18 980
63 869
36 977ß 874
23 ß4
23 555a 679

22t 58
8 659

14 7Sl
23il5a
72 ß0
18 151t
13 9116
54 742
10 112
5 19St

49 279
163 312

t2 769
150 :86

7 6§t2
13 3t7
16 058

200 272

4 065 16,5-
28 130 18,0
19 290 3,3
5 877 10,04l 329 9,6
7 483 1,9

63 976 15,4
2 257 17,2I 067 4,3

116 171 15,7
4 0G 0,4-

106 2«t 10,2
81193 15,7-

29 !t98 lo,7
16 592 6,7
4 osl 0,2-lt 554 l1l,1l

20 743 20,8
32 929 7,6
15 819 8,1
10 076 5,7I 265 6,11-
7 675 0,4

15 Ei:10 10,11
511 153 9,9

3 6311 45,{
4 440 1,5I 074 17,4

4 298 17,5
5 853 10,5
5 614 l9,l

30 q7z ß,2
4 StEl 81,6
2 2ß 24,0-

13 026 5,3
72 *ß 17,7

5 0:B 12,0
70 0110 11,6
2 5!B 19,5
5 958 27,45:86 3,1

90 sts 12,1

Europ6
Baltische
Bslgisn
Däneinark

BundEsrEpubllk osutschland 3 580 200 6,0 13 oo1 2811
Ausland

Staatsn

Finnland
Frankreich
GriEchenland
Großbrit. und ttlordlrland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxeiüurg
Niederlande
lbrn€gen
österreich
Polsn
Portugal
Rußlard
SchH€den
Schr€iz
SpaniEn
Tschechische REpublik
TLlrksl

!3H3[!c" europ. Länder
zusgilEn

AfrikaReilblik Si,idafrika
soilstigs afrlk. Lärder

ztisdllmn
Asien
Arabische Golfstaaten
ChinE Volksrep. urd ttongkong
Is16€l
Japan
Südkor€a
IaiHan
Sonstigs asiat.

ArErika
Ksnsda
USAillttelti€rika und Klribik
ErslliEn
Sonstige stidan€rik. Länder

zusatüEn
Australien, ltleuseEland und(Leanien

zusaillEn
OhnB Angab€

Ausland zusailBn

17,5 12 ß0 27,4 0,710,5 18 154 12,1 1,11g,l 13 9416 21,9 0,826,2 54 L42 23,3 3,281,6 10 112 78,3 0,62q,0- 5 19€t 32,5- 0,35,3 49 275 8,3 2,9L7D7 163 312 16'5 9'7

45,4 I 659 44,9 0,51,5 14 7Sl9 Or7 0,917,4 23 ,458 13,5 L,4
2'4
3r3

L2,0 L2 769 5,7 0,811,6 150 !86 2,5 8,919,5 7 82 49,2 0,527,4 t3 377 23,2 0,83,1 16 058 0,4- 1r0t?,L 200 272 {1,9 ll,8

t8 927 13,7- I,l
63 559 8,1- 3,8

1 691 096 7,5 11,5

7-
4
0

2'9
3r1
215
1r8
2r0
213
2'6
2'3Lärdsr

ZusdtrEn

2
5
4

2
2
2

I 4rN' 6
25 357 t7

716 1103 l1

I
0
2
5
2

2
3
2
2
2

2
5
4

2
2
2

lrl
3r8

11,5

18 927 73,7-
63 559 8,1-

1 631 0!F 7,5
7-
4
0

I 11119 6ß§7 t7
716 1tO3 11

Ankunfte/tibem. insg€sürt. 4 2!5 603 6,8 1{ 692 380 4,7 100,0 3,{ 4 296 603 6,8 14 692 380 {,7 100,0 3,4

l) Bel Ubsrflrchtungen von 6fut€n aus dsr Bundesr€gJbllk Dsutschland urd den Auslard zusairnsn: Anteil an allen Ub€rnachtumen
l,n Bundssgebiet; sonst: Anteil en ellen Ubernechtungen an Ausland zusailEn.- 2)Rechnerlscher Hert Ubernachtungen / Anktlnfte.
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1 Ankünfte, Üb€rnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten' 1.7 Nach ausgeHählten Hsrkunftsländsrn

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995

insgesant

AnzEhl

Üb€rnachtungen

Anzahl

Anki.infteUbsrnachtungenAnkünfts

insgssamt An-tEil

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-

Vsr-
än-
derung
gPgen-
uoer
VorJ . -zeit-
raun

Ver-
än-

durch-
schn
Auf-
ent-
halts-
dsuer

2\

insg€sait

Vsr-
än-
dErung
gegen-
0b€r
VorJ . -
npnat

insgesamtgegen-
über
VorJ . -zslt-
raum

t

dau€r
2t

Tage

r)

TT"S"I AnzahlAnzahI

Herkunftsland(ständiger tlohnsitz)

l,l€us Länd€r und Berlin-ost

1 865 174 18,2 93,9 3,1 598 187 10,6 93,9 3,1

lr3 3,62rO 2,24r5 2r30,8 2164r3 3r30,8 3,9816 4rl0,11 3,8
0r 1 2,08,6 4r90,5 4,28,4 2,31,4 4,15r0 3,1
7 r7 4r72,1 8r l9,4 5,04,1 2162,7 2,20,5 1,94r0 3,61,6 4r71,3 2,96,8 4,296,11 3rll
0,1 3r70r4 3,40,5 3r4
0,1 1r40,5 3,30,3 2,50,7 1,90,8 5,80,0 1r31,{ 4,53,9 3,3
0,11 2,73r7 2r8
0, I 2r20r3 2,40,2 2r!4r7 2,?

0r4 2,!4rL l 18
61 1 3r3

I 559 ll,+
2 ß0 32,3
5 552 21,1-981 l7,g
5 2ß 23,8

964 18,0-
10 ll19 25,0-

533 31,7-
sß 3,115,5

10 509 6f1,1613 8,8-
10 179 12,5
1 719 12,0I 111 6,6-I 686 8,0
2 542 310,7ll lEl 15,4
4 963 25,5
3 259 5,8-

598 40,7-
4 SSll 31,3I 920 38,0I 628 26,1-I2ß 3,8

105 061 7,4

92 4,2-
188 26,0-
550 23,1-
165 1?3,0
765 1113,6
396 26,5
811 20,9-
918 180,5g 10,0-

1 658 llsl,4l-
4 752 I7,2-

1 559 11,4-
2 ßO 32,3
5 552 2t,t-

981 17,9
5 2ß 23,8

964 18,0-
10 419 25,0-

533 31,7-
98 3,45,5

10 509 69,1613 8,8-
10 179 12,5
1 719 12,0
6 111 6,6-
8 686 8,0
2 542 310,7

11 381 15,11
4 963 25,5
3 259 5,8-

598 40,7-
4 &11 31,3
1 920 38,0| 6A 26,7-
a 2ß 3,8

105 61 7,4
92 4,2-ll58 26,0-

550 23,1-
165 123,0
765 11lit,6
!t§t6 25,5811 20,9-
9118 180,5I 1o,o-

1 658 1lsl,4-
4 752 tl,z-

36,0-
13r3
8,5-

22r3
5'8-
9r7

17,3-
!ts,6

!N10,0
111,5
57r5-
19,11ß,7-
0r6-
3,8-

52,2
12,2
5,7-
2,2-

27,9-
47,9
8'8

14r8-
25,4
3r3

54r5-
52)0-
52,4-

140,8
116,0

312
9,5-

62,8
22r2-
32,6-l'9

424
L27
35S
3811
611
2ß
556
140

1ßt
166
147
5ß
419
%2
840
315m
909
466
321
!t55
409
563
951
543

25
1:15
160

118
229
161
{30
140

?
365
(E1

ohne Angabs
498 28,2- 0,4

4 985 105,7 4,t
121 589 8,3 6,1

1 865 1711 18,2

4§ ß,2-
4t 985 105,7

121 58S 8,3

1128 36,0-M7 13,3
2 :m 8,5-§4 22,3I 611 5,8-2ß 9,7
2 565 L7,3-lllo !18,6

{ßt !t90,0
2 166 41,5\47 57,5-
4 523 19,44t9 28,7-
1 Sl52 0,6-
1 840 ,3,8-

315 52,2
2 26 12,2
1 S0S 5,7-
1 4ß6 2,2-32t 27,9-I 355 47,94os 8,8

563 14,8-I 951 25,4
30 5ff1 3,3

25 511,5-l:E 52,0-
160 52,4-
118 1410,8
229 116,0161 3,2430 9,5-
140 52,87 22,2-366 32,6-

1 451 1,9

773 t2,6-
1 6!B 0,9-65 51,2

131 118,91«l 44,€-
2 l§ 3,7-

1,3 3,62r0 2,24,6 2r30r8 2,64,3 3r30r8 3r98,6 4rl0,4 3,80,1 2rO816 4,90,5 4r28r4 2,37r4 4r15,0 3,17,L 4,72rL 8,19r4 5,04,1 2,62,7 2,20,5 1,94,0 3,6I,6 4r71,3 2r96,8 4,286,4 3,4
0r 1 3r70,4 3,{0r5 3r4

0rl 7,40,6 3r30,3 2,50,7 1,90r8 6180,0 1,31,4 4r53r9 3r3

0r4 2r73r7 2,80,1 2r20r3 2,40,2 2rl4r7 2,7

Bundesrep,rblik Deutschland dg8 467 lo,s
Ausland

Europa
Baltischs
B€lgiEn
Däneilark
Finnlard
FrankrEich
GriechEnland
Großbrit. und
Irland, Republ
Island
ItaI isn
Luxemburg
Niedsrlande
lbn{€gen
österrelch
PolEn

Schr{eiz
Spanlen
Tschechischs Republik
Türksi
lJnoarn
Soistfge Europ. Länder

zusailrgn
Afrika
Republik Südafrika
sonstige afrik. Länder

Zusarn€n
Asien

Staaten I
2

1

2

2

4

1
1

2II
1

1
30

t',lordlrland
1k

Portugal
Rußland
Schneden

Arabischs GolfstaatEn
China Volksrep. urd Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea

Länder
Zusaflnen

TaiHan
Sonstige asiat.

AnEriks
Kanada
USAMittelil€rika und Kariblk
Bras il l€n
Sonstigg sildafierik. Ländsr

Zusanrnen
AustraliEn, Neus€eland urd

(Eeanlen
zusaftnen

Ausland zusannsn

1F6 20,5-
4 542 19,t

111:t 85,7
313 32,1
279 {18,3-

5 743 9,3

1E6 20,5-
4 5,112 19,1

11ß 85,7
313 32,1
279 ß,3-

5 753 9,3

173 72,8-
1 633 0,9-55 51,2

131 ,!18,9
133 {11,4-2lß 3,7-

234 9,7-
2 7ß L08,7

37 272 5,1

2rl
1r8
3r3

234 9,7-
2 7ß 108,7

37 272 6,1

Ankilnfte/Ubsrn. insgesant 635 7*) 10,4 1 S86 763 17,5 100,0 3,1 ff15 739 10,4 I SEG 783 17,5 100,0 3,1

1) Bei UbernachtungEn von GästEn aus der Bundesrepubllk D€utschland und dgln Ausland zusatrisn: Antsll an allen Ubsmächtungsn
irir günOäiöäbieti iönst: Ant€il an allsn Ub€rnachtLngen am Auslard zusarmen.- 2)Rschnerischsr I'lert Übemachtungen / Anktinfte.
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2 BEherbergungsstätten
Deutschland
Gästeb€tten urd Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Lärdem

Januar 19s15

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunterd6runter
geöffnsts 2) BetriEbe

VEr-
änd.

angebotEne Betten /
SchlEfgelegEnhsiten

Ver-
ärd.

dEr dsr
al lEr

s)
ame-
bote-
nen 6

allEr
s)

angE-bts-insg€-
ssnt I )

insge-
samt 4) ngn 5)

zultün€n AnteiI
3)

geg€n-
iJber
Vor-
J ahrEs
mnat

zusamen An-tEil
3) Vor-

J ahr€s
npnat

Betten / Schlaf-
geleg€nheiten

Anzahl T Anzahl

Land

Baden-HjrttEllüsr9

Ba)ßm

Berlin
BrEndenhJrg

BreltBn

HarüJrg

Hessen

tbcklBnhrrg-VorplT'rcm
Niedersachsen

trbrdrheln-ü,les tf alen

Rheinland-Pfa1z

Saarland

Sachssn

Sachssn-Anhalt

SchlesHlg-Holstein

ThUringen

Bundssgebist

l,lachrichtl lch !
Fr0heres Bund6g€b1€t

7 430

14 158

424

979

86

322

3 611

r 564

5 875

5 711

3 790

3{0

1 180

841

e 660

1 385

52 !'56

6 572

13 100

424

772

a2

252

3 031

8St1

4 477

5 379

3 :t53

301

1 069

773

3 052

1 199

4/l6€7

88,5

9215

100r0

7819

95,3

7813

83,9

57r0

75rZ

94,2

88,5

88,5

90r6

91,9

65,5

86rE

85r3

{r3
l12
7r4

19r7

7,2-
5r9

0 17-

30r5

3r7

0r8

7r7

0r0

14rg

!18,0

0 r7-
l{,3
3r4

ß4
545

115

52

7

27

188

88

24L

ß4
151

14

69

42

196

&
22ß

265

507

44

39

7

24

159

47

191

242

139

13

59

35

120

55

I St54

0l1l

521

L37

685

554

749

907

686

985

s2l
241

031

ß2
864

363

066

806

90,1

93,0

97,0

75rz

98,4

90,5

84rG

53,9

79,4

95 r'{
92,?

ß,2
85 16

87 rg

61,3

ß12
85,5

3r8

2r4
3r8

24,9

712

8r3

5r3

17,9

5r0

3'1
1r8

2r7

13r9

3q,2

1'0
13r7

5r0

2408

ß'5
3t,7
18,4

30,9

29,6

30,5

10,6

19,8

30,9

17rs

31,3

2513

22,8

10,0

2212

23,5

ßr8
ß12
32r7

24,8

31,4

3216

36r0

2013

ß,?
!l!1,6

19,0

38,0

29rS

ßr3
16,3

27 rl
ßrl

24,8

26r5

3Lr7

l8r4
30,9

29r6

30,5

10r6

19,8

30,9

17,5

31,3

ß13
22,8

l0r0
22rz

23rs

23rB

ß'2
32r7

24,8

3lr1l
*16
!8,0
2013

ßr7
!l:l,6
19r0

!8,0
29rS

26r3

16,3

27,7

ßrl

159

98{

522

794

676

317

970

390

680

727

094

616

039

203

503

I116

820

tl€ue Lär'der und Bsrlln-Bt

ß 337 39 893 86,1 1,6 I 956 552 I 70,11 941 87,1 3,2 24,2 ß,4 24,2 28)4

6 019 4 774 79,3 Zt,A 330 258 249 865 75,7 18,5 19,4 26.1 19,11 ß,1

sinschließlich Zu- und Abgänqe.-2) Ganz oder tBilHsise gsöffnet.-3) Anteil il Insgesait.-
bzH. maxinales Bettenangebot in den zurij,ckliEgenden 13 Hon8tsn (einschl. Ifd. ibnät).-/ iügliche B€ttentage) x 100.-€) RechnErischar l,{€rt (Ubernachtungen / angebotEns Betteft-

2A-

I ) Ergebnlsse der Kapazitätserhebung ,

4) Ergebnisse dsr KapazitätssrhBbung r

5) Rechnerischer !'lert (Ub€rnachtungan
tage) x 100.

J€n. -
JEn. lEtrE

ttliche

r



2 Beherbergungsstätten, Gästeb€tten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nsch BEtriebsartsn

Januar 1995 Jan. -
Jan. lgSE

ttllcheBetriEbs Betten / Schlafgelegenhsitsn

darunterdarunter
g€öffnetg 2) Betriebe

zusanmgn Anteil
3)

angebotene Bettsn /
SchlafgElegenhsitsn

VEr-
änd.

I 0""
lm::
1"""'

al ler
s)insoe-

saml 1 )
Ver-
änd.
gegen-
über

insoe-
sanr[ 4)

zus aflrren An-tEil
3)Vor-

J ahrss
lpnat

Vor-
J ahrEs
npnat

Betten / Schlaf-
gsl€gsnhsiten

Anzahl Anzahl I

Betriebart

oeutschlard

Hotsls
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH.zusanrign

Erholungs- und FErlen-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
FerienhäusEr, --rshnungen
Hiittsn. Juoendherbemen.

J ugenäner5€rgsähnl . Ein;.
ErholungshsinE, F8rien-
zentrgn usw. zusarnEn

Sanatorien, Kurkranksnh.

BetrisbE InsgEsamt

6Eneindegruppen
zusamnen

HotEls
6asthöfs
PEnslonen
Hotels oernis

Hotels , Gasthöfe,
PensionEn usH.zusal1men

92
90
80
84

11 709I 668
4 916
7 989

34 n2
2 213

38
5 95S

12 685
10 705
5 087I 472

3
3
8
3

7116 356 91,6
219 8117 89,1
714 zLL 79,1
239 833 86,1

4'6
2r0

7512
94,0

85,5

814 8842ß 87
144 418
278 703

6r8
4r9

75,9 lr58814 5r870,8 4r7

80,4 2r3

6,4 23123,7 13,6
15, {l
2lr4
20,5

23ro
23,7
12rl
13r2

16rll
77,0

23rs

20r5

25,3

23,6

73rO 31,{23,7 27,4l2,l 77,2

13,2 16,8

16,4 22,377,0 g3r2

2315 2grl

25r9
15,8
20,0
25rg

22,3
8312

ßrL

18r7
16rl
76r2
21,7

720 076
19 108
7A 770
26 282

511
4r4

184 236

17 308
3 276

r0 780

23,2
13,6
15r4
21,4

25r9
15,8
20,08r1

ot2

3r388,0

82,5
73,7

93,1
90r6
79,7
84,2

88r 1

87,!
100,0
75,5

86,7

79,0
93,4

86,1

ßrG
31,4
27,4
17,2

16rg

38 91tS)

2 682
52I 199

I 349

P 242
7 125

52 356

2 t55
26

7 587

r 484 719 t 320 247 88,9 5,7

72,1 6,2
83,7 016

203 919
33 410

2t9 324

117 071

633 728
168 373

2 2e6 820 I 954 806

1I ,8
,5-

1r8
0r8
3r3
1,2-
0r9

lr7
4r0
5r5

!17

413
l12
1r6

571 981
224 500
120 8116
247 777

154 79s
29 541

r97 761

94 167

476 264
158 295

1 12S

I 339 76,0
10116 33,0

44 667 85,3

413
Lrf
314

3r2
4'0
5'0

FrüherEs Burdesgebiet

10 750I 837
5 100
8 8118

34 535

10 007
8 910
4 065
7 447

626 280 93,2
200 73St 89,4s 441 79,0
213 551 86,2

24,1 25,5 zq,t13,4 l5r5 l3r4r5r2 l9r8 15,221,4 är4 2lr4
20,8 ä,8 2018

24,9 3P16 24,927,4 2S,8 27,413,l L7 ,5 13,1

13,1 16,0 13,1

17,5 22,8 17,676,5 8219 7615

2402 23'4 24'2

4r2
2,?
3r7
1r9

?515
15r5
19rB
25,4

73,8

32rG
29,8
17r5

15r0

22,8
&19
28,4

22rB
19,1
20.7ßrl

E

,?
,9

12,0
5r1
4'4

8
t2

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungsheims

FarienzEntrEn
Ferienhäussr, -i$hnungen
Hi.ltten. Juoendherbemen.

J ugEnäner6er{BähnI. Eini.
Erholungsheine, Ferlsn-
zEntren usH. zusarnt€n

30 ll2sl

1 878
26

5 730

89!l

1 265

774
27

247

9l
541
150

1 956

098

230
8S
93r

103

160
304

562

1 135

73?
26

186

77

427
141

I 704

011

ß7
265
981

088

azt
109

941

89,8

78,9
94rz
75rq
84,6

79,1
93,9

87,l

84,0
86,1
79,5
85,0

&1,9

58r3
59,11
34r3

65rB

52ra
95,1
75,7

3r4
1rl
713
4r5

2r7

312
1'6
312

1 037

10 805
s97

1t6 337

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusain€n

Hotels
GasthöfE
Psnsionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PensionEn usH.zusamnsn

Erholungs- und Ferien-
heims, Schulungsheime

FsrienzEntren
FerienhäusEr, -+ohnurEen
Hlitten. Juoendh€rbemen.

1 ugendnerSergsähnl. Eini.
Erholungsheims, FErien-
zgntrgn user. zusailrEn

S€natorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarnen

1 935
868
987
624

4 4t4
527

26
6t2
312

I 477
L28

8 533
931

lt€t 893

851
542

3 853

806
115

19,8
15,1
26r0
!ts,5

2213

5r0
5r3-
8r7

0r9

3r5
28,7
18,5

18,7
15, I
16122lr!
18,5

13,3

9'4
81,5

19,4

2?,6
19,1
20r7
25rl
22,4

2lrs
8'7

72rg

20rg

18r4
85,9

ßrl

903
787
5Sr

0

6316 2,1ß,2 2gr4-
37 r4 2415

26

88r 0
87r3§12
86,9

87,3

I 70?
758

335
t2

229

no

l{eus LAridEr und Berlin-Gt

742
22
Z3
30 932

279 62t
29 889
5 514

31 397

7317 3,4- 25 Sß8 L7 075

24,5
77,3
39,3
25,2

54,6 5,189,8 5,5
79,3 21,4

18,5

r?,0
2214

2t

13,3 20,9

6 019 4 77q

92 s68 ß 443
18 069 17 185

330 258 211!1 865

9r4
81,5
19,4

18r4
85,9

ßrL

1) Erqebnisse der KapazitätsErhebung einschliEßIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr tsilvisiss g€öffnet.-3) Anlell-qti.I-nsgg§ait.-
4) Eröebnisse dEr Kabazitätserhebunö bzn. maxinalEs Bettenangebot-in dEn zurij,ckliegenden 13..t'lonaten (einschl. lfd. t'bnat,.-
5) Reöhnerischer tlert (übernachtungön / nügliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischsr HErt (ljbernachtungsn / angebotene Bstt€n-
tage) x 100.
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2 Bsherbergungsstätten, Gästebstten und Kapazitätsaus lastung
2.3 Nach Geneindegruppen

Januar 1§195

Eetriebe

darunter
geöffnste 2) Betriebs

zusamlgn

Betten / SchlafgelEgenheiten

darunter
arEebtene Betten /
Schlafgel€gEnheiten

AI 'ttl
der
angE-
bote-
nsn 6

der
l€r
s)

AI angE-
bote-insge-sart 1)

I ver-
I änd.

Anteil I gegen-
3) lüber

I vor-
I J ahrEs
InDnat

insgE-
sant 4)

VEr-
änd.
gEgen-
über

nen 6)
zusaffilen An-tEil

3) Vo"-
J ahres
nDnat

BEtten / Schlaf-
gelegEnhEitsn

Anzahl Anzahl

Gemeindegruppe

Mineral- und lborbädsr

HeilklimatischE Kurorte

Kneippkurorte

HEilbäder zusannsn

Seebäder

LuftkurortE

Erholungsorte

Sonstige G€nelndsn 7)

Gglr€indsgnJppen

Insgssdnt

Deutschland

4 3111 3 558 82,5 0,1 225 0ß 199 022 88,11 0,8 Q,0 1ltl,0 Q,0 lß,0

3 {l8O 3 363 Sts,6 0,2- 121 614 115 08ll 94,6 1,0 35,7 !€,3 !6,7 38,3

1 875 1 693 90,3 0,6- 80 391 72 3011 89,9 1,4 30,6 34,7 30,6 34,7

st 659 8 6111 8El,l 0,2- 427 61 385 410 90,5 1,0 !18,1 {lll,l 38,1 {ß,1

ll 598 2 732 59,4 1,1- 191 715 172 072 58,5 0,8- 8,6 15,1 8,6 15,1

5 lEtl { 8S}!l 90,1 7,2 19St 001 179 gSE 90,4 1,7 23,1 28,0 23,1 ß,0

6 091 5 053 83,0 2,5 223 100 185 1121 83,1 3,1 16,6 20,5 16,6 20,5

26 567 23 375 88,0 6,1 I 2115 Sl53 1 090 908 87,6 8,0 22,2 ß,8 22,2 ä,8

52 :t56 ll,{ 667 85,3 3,4 2 re 820 I 954 806 85,5 5,0 23,5 8,1 ß,5 28,L

1) EmsUrisse der Ksoazitätssriabuno einschließIich Zü- utd Abqäms.-2) Ganz oder teil]€ise geöffnet.-3) Anteil än Insgesdrt.-
4) Erösbnisss dBr Kabazltätssrhsbunö bzn. naxinales Bettenanqs6ot-in den zuriickllegenden 13 monaten (elnschl. Ifd. tbnat).-
5) R€öhnerischgr t{€rt (Ubernachtungön / nüolichs Bsttsntage)-x 100.€) Rechnerischär Hert (Übernachtungsn / arEebten€ 8ettsft'
tage) x f00.- 7) Alle osEinden in-Gsblet der neusn Lärdei und Berlin-ßt sind in rrsonstigE GEnelrden" enthalten.

-30-

Jan. -
Jan. l9sl5

It



2 Beherbergungsstätten, Gästeb€tten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

Januar lg§E Jan. -
Jan. 19§15

Gemsindsgrupp€

BstrisbE Bstten / Schlafgeleg€nheitsn durchschäittliche
A.]sI6turig

daruntEr
geöffnsts 2) Betriebs

AnteiI
3)

angebotene Bsttsn /
SchlafgelegenheitEn

darunter

'trlinsge-sait 4)

aller
s)

al
dEr
8me-
bote-
nen 6

dEr
ame-
bot€-

6)nEn
insgE-
samt 1)

Ver-
änd.
g99en-
uDer

Vsr-
änd.
QPgen-uoerlzusannen

zuiallllgn An-tEil
3)Vor-

J ahres
rmnat

Vor-
J ahrss
rcn8t

Bettsn / Schlaf-
g€legsnhslten

Anzahl AnzahI I

MinEr6l- und tborbäler

Heilklimatlschs Kurorte

KneippkurortE

Heilbädsr zusailnsn

SEebäder

Luftkurorts

Erholungsorte

Sonstigs Gemeinden

GemEindegruppen

zusaülen

FrohErss BundesgsblEt

4 314 3 558 82,5 0,1 225 0ß lgll 022 88,4 0,8 Q,O 1l9,o &,0 119,0

3 1ts0 3 363 96,6 0,2- 121 614 115 084 94,6 1,0 35,7 38,3 !8,7 38,3

1 875 1 693 90,3 0,6- 80 :Er 72 304 8S',9 t,4 30,6 34,7 30,6 3\7

9 669 8 614 89,1 0,2- 427 61 386 410 90,5 1,0 38,1 1lil,l 38,1 (ts,l

4 598 2 732 59,4 1,1- 191 715 lLz 072 58,5 0,8- 8,6 15,1 8,6 15,1

5 ßr 4 893 90,1 7,2 199 001 179 995 90,4 t,7 23,t 26,0 23,1 28,0

6 osl 5 053 83,0 2,5 223 tOO 185 1l2l 83,1 3,1 16,6 20,5 16,6 20,5

20 5qA 18 601 90,5 2,8 915 5S5 841 01Kl 91,8 5,2 23,2 ß,8 23,2 25,8

1E 337 ilg 89:! 86,1 1,6 1 56 562 I 704 941 87,1 3,2 24,2 8,4 24,2 ß,4

1) ErgebnissE der Kapazitätssrh€bung einschließllch Zu- und AbgänqE.-2) Ganz od€r teilHeisE geöffnst.-3) AntEil am Insg6ait.-
4) Emebnisse der Kaoazitäts€rhebuno bzn. maxin€IEs BEttenanoEbot in den zurticklisoendEn 13 l.bn8tEn (einschl. lfd. l.tonat).-
5) Reöhnerischer l,lert (übernacntungön / nüglich€ B€ttsntage)-x 100.-6) RechnErischär t,l€rt (Ubernachtung€n / angebotens BettEn-
tags) x 100.
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FrÜheres Eundesoebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebettsn und-K?pazitätsauslastung- 2;4 Nach GemeindegruppEn und Betriebsarten

Geneind€grupp€

Betriebart

Januar 1996 Jan. -
Jan. 1995

ittlicheBEtriEb€

darunter
gsöffnste 2) BetriEbE

Ver-
änd.

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter

insoe-
sam[ 4)

z[JsalIn€n An-

angebotens Betten /
SchlafgelsgEnheiten der

snge-
bote-
nen 6

Auslastung

alal 'trl ler
s)

der
ange-
bote-insoe-

samf l)
Ver-
ärd.
g99en-
uber
Vor-
J ahres
npnat

tEiI
3)

6)ngn
zusallrnen I Anteils gegen-

über
Vor-
J ahres
npnat

BettEn / Schlaf-
gelsgenhEitsn

AnzahI I Anzahl I

MinEral- und tborbäder

HotsIs
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels oamis

Hotels, GasthöfE,
Pgrisionen usx. zutailEn

Erholungs- und Fsrlsn-
hEims, schulungshelm€

89,5
85r7
69rg
75,2

2 423 78,6 I
114 89,1 53 loo,o 01ts4 92,5 I

15,5

19,1

20,0

91,4 7,9 12,8

829
3!E
944
975

3 084

592
538

494
1 028

2 3r2
772

83ö

53 555
7 35{

24 0§
z3 209

I 556
L 072t? 285

12,1
15,6

15;s
18r9
20,8

24r0

37 rg
L9,2
2L,8

14,1

25,3
84,1
1§1,0

27 )824r4
13,6

74228
660
7:t!t

,8-
,9
,2o-

,2-
,0-
,0
,0

IIII

0
2
2
5

35,3
88,1

27
16
18
20

118 882 91,3
6 :t§t4 86,9

16 760 69,7l8 176 78,3

90 2t2 83,4

24,4
13,6
L2,L

1r3
4r5
0,6-
3,8-
0r1

1r6
0'0
3'3

108 156

3 374

31 387
85 503

11 941
17 St58

5€ 716

11 890

22 5Lö

2A 032
80 774

11 362
77 t52
66 302

10 91l!l

21 8si

24,0 19,1

72,8

22,2
78,2

Q15

32r)

30,5

38,0

3L,)

FeriEnzentren
Ferienhäussr, Johnungsn
HUtten, JugendhErbergsn,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheine, FErisn-

7 936
7 072

15 940

3 084

82rz
100,0
9202

29rg
L9,2

37
1g
2t

8 29,92 19,2I 2O,o

89,3 3,2 22,294,5 0,7 78,2

14,1

25,3
84,1

7n
3

523

38 35 92,1 6,1

536 91,9{9S 92,8
zentren usx. zusa[ign

SanatoriEn, Kurtrankenh.

BetriEbs zusailten

Hsilklimatische KurrlrtE

llotEls
Gasthüfe
Pensionen

zentren 6r{. zusarn€n
Sänatorign, Kurkrankgnh.

Betriebe zusallrEn

5r3
0t4
0r1 2ß 0tß 199 022 88,11 0r8 Q,0 1§lr0 Q,04 314 3 558 82,5

516
27E

32 78A 31 727
7 029 6 661

I
8
2
5Hotels oarnls

Hotels, G6thöfs,
Pension€n usx.zuiüilßn

EriolurE§- und Fsrien-
heinp, SchulurEshein€

FErienzentren
FEriEnh6user, -r,ohnungen
Hütten. Juoendherbemsn.

J ugenöher6ergsähnl. Eini.
Erholungsminn, Ferien-

1611

819

495
263
473
996

2 227

3,09
117

95,9
96,0
95,7
96,9

96,3

95r3

98,i

1,9-
1 r5-0,4-
5,1-
2,8-
l12
7r8

94
st4
95
95

95,1

92,1

S7,ä

0, l-
1,1-
3'0
4,2-
0,8-
3r1

7r2

35,0
20,7
29r8
26,4

30r5

38r 0

3r,i

38,0
21,9
31rB
27,7

32,6

Qr5
32r)

35,0
20r7
29,8
26,4

38,0
21.9
3l,8
27 r7

32,6

3 1ß0 3 :83

5,7 41 9797,4- I 91S

0,2- 121 614

!t8 s3 92,8I 829 99,1

115 084 94,5

16 097
15 351

4'l
1 ,11

1r0

32,
85,

35,3
88,1

iß,3 35,7 !18,3

2,2 26,86,4- 18,20,6 l7r84,5- 10,9

0,0 2116

6,9 2gr20rL- 77,7

23 t28 89,5
4 52E 89,4I 159 84,8
5 047 85,0

1 063
73

I 0911
74

437n7
,q19
277

370

79
261

38

378
t27

3SE
210
!l6s
ßo
227

68
247

1

97,2
98,6

96,6

32,4
86r8

35,7

4
8

Kneippkurorte

HotEls
G6thöfe
Penslonen
llotels oarnis

Hotsls, Gasthöfs,
Pensiongn usH.zusailpn

Erholums- und Ferlen-
heirE, schulumsheirE

Ferisnhäus€r, *hnumen
Hütten, .IJgendhsrb€rgen,

I uqsndh€rt€rgsähnl. E lnr.
Erholumsheine, FBrisn-
zgntren usx. zusSrnEn

Sonatorien, Kurkrankenh.

Betrlebs zusilnen

89,6

861 1
94rB

34 89,5

g1,l 0r588,6 7,5-88,1 1, 190,3 315-

I '6-
416
l12
3'0
2t0
216

0,6-

25 Aß
5 060I 627
5 871

46 !A7 40 856 88,1

30,5
19,0
21,3
12,9

30,6
19,0
27,3

ß16
7E12
L7,8
10,9

5 69:l
8 61§t

3 777

18 119
15 885

80 391

3512
19,3

12rl

29,2
17 r7

lo12

19r8
68r9
30,6

1219

25,3

3512
19,3

12,l
22,6
?2,3

34,7

25,3 2!,6

92,3
92,1

11 818 84,6
7 9@ 92,1

3 311 87,7 3,5 10,2

88,8 2,7 19,8 221696,6 4ro 68,9 72,3

72 304 89,9 1,4 30,6 34,?1 875 1 693 90,3

l) Ergebnisss dsr Kapazitätssrhebung einschließlich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teilHsisg geöffnet.-3) Anteil-dn Insgesaft.-
4) Eräebnlsse der Kabazltätserhehrnö bzH. n€xlmalss Bettenanosbot-in dsn zurü,ckliegerdsn 13 ltnaten (einschl. lfd. fbnät).-
5) Reöhnsrischer t,brt (übemachtungön / dglichs Bsttentags)-x 100.-€) Rechn€rischar Hert (Üb€rnachtungsn / angsbotene BettEn-
tagE) x 100.
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Frühsrss Bundesgebiet
2 Behsrbergungsstätten, Gästsbetten und Kapazitätsauslastung

2;4 Nach Gem€indegruppen und Bstrisbsarten

Januar 1995 Jan. -
Jsn. lSEs

ittl ichsBetrisbe Bettsn / SchlafgelEgenheiten
At§lastung

darunter
geöffnetg 2) BstriEbe

zusarmEn AntEil
3)

angsbotenE BEtten /
Schlafgelegenheiten

daruntEr

dsr
ange-
bote-
nen 6

der
al ler

s)
aI lEr

s)
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

VEr-
änd.
gegsn-
über

insge-
sant 4)

VEr-
änd.

zusamnen An-
tei I

3)

gEgen-
über
Vor-
J ahres
monat

Vor-
J ahres
rmnat

BsttEn / Schlaf-
gslegsnheitsn

Anzahl I Anzahl

Gglnsindsgruppe

Betriebsart

HEilbäder zusaTnEn

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels,6asthöfe,
Pgnsionen usH. zusannen

Erholungs- und Ferisn-
hsime, SchulungsheinE

Ferienzentren
Ferienhäuser, -irchnungen
HUtten

uslt. zusalntsn
Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusailnsn

SeebäJEr

742
a47
857no
766

1

164
73S

669

379

1 61ä

86,9

91,3

96, ö

0'5-
1 r'l-
1'1
512-

1,9-
0,3-
6r)

224 259

27 239

ß 444

91 4185
111 307

31,5
19,4
23,5
22rB

27,2

39,5

26,ä

ZSrl
33r3

ßrö

31,5
19,4
23,5
22ra

27,2

39,5

26,ä

L?,9

!0 12

19

3116

1 550

20§
589

8 614

114
396

1 016

3 476

103 135 91,9
17 579 90,4
36 281 79,6
40 375 85,8

635
751
502
979

471

I
1
1

5

91,8
89,8
80,9
86,8

L72 t'12
19 41lit
45 606
47 038

1,1 28,00,6- 15,90,8 18,04,1- 19,1

0,2- 23,1

3,3 33,3

4,5 25,ö

28ro
16,9
18,0
19,1

1
2

6 197 370 88,0

23 703 81,0

45 79Ö g{,ä

2

I
94,6
93,2

89, 1

4r9
0r6

0'2-

90,8
95,2

42? 61 . 386 410 90,5

3r5
1r3

1r0

26,4 29,5 26,4 29,577,6 8218 77,8 82,8

38,1 43,1 38,1 1l€lr 1

9r8

83 082
105 958

Hotsls
Gasthtife
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthäfs,
PEnsion€n us,a. zr,sarnEn

Erholungs- und FErien-
heimB, Schulungsheine

Ferienzentren
FerlEnhäuser, -r'ohnungsn
HUtten, .trJgerdhErb€r€en,

J ugEndherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zgntrEn usx. zusamen

Sanatorisn, KurkrankEnh.

Betriebs zusalTrtlgn

Luftkurorte
Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oernis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH.zusarrngn

Erholungs- und FEriEn-
h€inE, Schulungsheine

Ferienzsntren
FerienhäusEr, -rohnurEen
Hutten, $gerdherösrgen,

J ugendhsröergsähnl. E inr.
ErholungsheiiE, Fsrisn-
zEntrgn usn. zusainen

29r
79

239
844

I 453

217
6

2 443

1 015
988
7ß

1 150

3 899

298
4

977

185

1 (Ell
68

5 ll!t1

19 896
2 660
7 019

19 992

29 593
12 015
85 028

15 4,{8
1 587
3 195I 169

10 ,fft4
10 1ß8
51 169

74 2ßa 425

77,6
59,7
115,5
45,9

59,3

35,5
87,3
60,2

ß12
56r6
75r8

58,5

5r9

6r3
18,11
3r6

0r8

5r5
58,8

8rG

9r8
5r3
2193rl
5r9

6r3
18,11
3r5

0'8
5r5

58,8

8r6

2lrz
L2,4
15,6
19,8

18,4

29rB
25,5
22.4

13r5

23,0
77,3

ZSrl

55,3
100r0
6L,7

92,7
90,2
84,2
88,3

ß12
92,3

100r0
92,7

90,3

92,3
95,6

90,1

22
b

L,?

9r9
79,1

15,1

25,5
8L14

ßt0

t2
l0

b
b

10

77 rg
65,8
47,7
116r9

5412

225
52

747

720
6

1 755

13

312
3r7-

14,0
9,2-
2,6-
6'2-
0r0
012-

8r3

0r5-
4rt
1, 1-

6r1
12,!-
15,9
10,4-
0r1

13,0-
312-
1'9
5'1
l 12-
7,2-
0r8-

19,5
22,5
6ro

7r7

9r9
79,1

lSr l

5r3
2193rl

10,6
6r5
6'9

o
6
5I
249 567 29 :[l9

,5
,5
,0

27 1ß,1

4 5§t8 2 732 59,4

4 5413 2 097

3 093 1 8S4 6L,252 51 98,1
131 179
10 969

1S1 715 L72 072

SanatoriEn, Kur«rankEnh.

EEtriebE zr.§ann€n

7
4II
0

7
5
4

23
14
18
22

2t
33
26
24

15rG

73,7
14,4
18rg
22,9

2!ro
33,7
26rs
2414

15r6

2515
81,4

49,1155 91,8 3,1 2t,2
20 762 88,7 0,4 72,4
73 425 84,2 1,1 15,6
78 32L 87,4 1,1- 19,8

101 973 8§1,3 1,5 18,4

53 852
23 409
15 940
20 953

11,{ 164

2t 427
3 243

35 2:t6

1'3
0r9
o'5-
2,4-
0,2-
017
0r0
6r0

5r0

4r7
6r6

712

941
8916n

275
4

906

167

7§2
65

4 893

19 297 90,1 2,5- 29,8
3 243 100,0 0,0 26,5

33 381 92,1 2,9 22,4

13 8Sl9 72 417 ß,3 2,! 13,5

1,0 23,09,5 77,3

L,7 23,1

74 805
10 032

199 001

68 3!t8I 684

179 St95

91 ,4
95,5

90,11 26r0

l) ErgebnissE d€r Kapazltätserhebum einschli€ßIich 2u- und Abgänge.-2) Ganz oder tEilHeise geöffnet.-3) AntEil ü Insgesait.-
{) ErqEbnissE dEr KapazitätsErhehJng bzr. maximales BettenarEEbot in dsn zurirckliegsndEn 13 tbnatEn (einschl. lfd. Itnat).-
5) Reöhnerischer H€rt (Ubemacntungän / nügliche Bettentagg)-x 100.+) Rechnerlschör Hert (ub€rnachtungen / angsbotene Bsttsn-
tage) x 100.
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Frühsrss EundesgEbiet
2 BEherbergungsstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2aq ltlach Gem€indegruppEn und Betriebarten

Januar 19t15 Jan. -
Jan. lg§E

6emsindEgruppe

BetrieBart

BetriEbs

daruntEr
gsöffnetE 2) BetriEbe

zusamlen

Betten / SchlafgelEgenheitEn durchschnittl ichs
Auslsturu

darunter
angEbotene EEtten /
SchlafgslegenheitEn dsr

insge-
samt 1)

Ver-
änd.
gegEn-
üb€r
Vor-
Jshres
nEn6t

insge-sait 4)
I ver-
I ana.
I gegen-
I ober
I vor-
I J anres
Innnat

aller
s)

ange-
bote-
nsn 6

Anteil
3)

zusarnen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gslegenheiten

Anzahl Anzahl

ErholurEsorte

HoteIs
Gastlüfs
PEnsionen
Hotels oarnis

HotEIs, G6thöfe,
Pensionen unH. zusairnen

Erholungs- und FErien-
heimE, SchulurEsheim

FErisnzentrEn
FErignhäuser, ishnungen
Hütten, Jugsndherbergen,

J ugerdherb€rgsähnl. Einr.
Erholungshaim, Ferien-
zgntren usvr. zuseinen

0r5
4r8
3rg

20ro
12,2

7 12-

2rL

17,7
15r l
16,81l 3E§t 3 715

352I
1 150

292I 100,0 0,0850 73,9 10,4

164 1116 89,0 0,7

t08 724 85,3

25 722 21 391 83,2
5 lß8 5 340 98,2

116 838 34 244 73,7

6 091 s 0s3

312
5r5
7r7

0r8

511
1,0-

L7,5

15,6

21,3
84,3

20r5

3216
12,6

32
t2

,6
L7

,6
,5

15rG

2L,3
811r3

20,5

ßr7
rQ,l
18,2
ßrB

17 14
10,11
13r4
1l,5
13,8

ß12
12rq
L2r7

13rs

16,7
73.2

16,6

20,6
L212
L? '715r 1

15r8

22r7

27,5

1or6

25rl
86r7

23,2 25,8

1 100
1 565

7ß
879

1 655
4?

18 028

929

1 ooä

2 tuß
91

978
7 473

s74
5S0

7 297
4L

16 574

81t5

66Ö

I 942
85

1 878
26

5 730

SSX|

8 5:ß
931

39 893

88rg
88,5
77,0

1,0-2'l
3r6
L,7-
0r8

4r7

0r9

l17
4t0
5r5

l17
413
!12

lr6

t?,4
10,4
13,4
11,5

13,8

ß12
12,4
L2,7

13,5

L6r7
73,2

27,5

10,i

1E 631 88
!E 530 88
t3 277 7A
t3 286 77

52 SßSl
1t0 371
16 $1
17 110

L27 43L

0
0
3
7

78r4
87,2

83,0

7r8
0r0

2r5

8!t 755 77 327 79,5
5 904 5 370 91,0

lt 767 10 352 88,0

223 700 185 1121 83,1 3,1 16,6

Sanatori€n, Kurtrankenh.

Estrieb€ zusamen

Sonstlge oem€lndEn

Hotels
Gasthöfe
Pensionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfg,
Penslonen usx.zusatnEn

Erholuru§- urd Fsrien-
heirE, SchulurqsheinE

562m
513
6S

ö
6
1
3

2n
733
247
366

b
5
1
3

I
6
4
1

94
91
82
s[

78,5

84,6

88,0

9l,9
91 ,0
56, i

88r 1

87,l
100r0
75r5

86,7
79,0
93,4

86,1

433 062
138 617
35 320

M2 674

1111 601v5 zAt
29 ß3

132 400

219
0r9
7'0
2'8
215

312

L2,ä

312
7r5
5r6

25r0
14,1
111r8
28,7

5r5

512

3r5

8r)

24,9

31r B

ßr)

28,7
16,1
1812
28rg

24rg

31r8

L4,i

ßr0l{,1
14,8
26,L

22,7

95,0
90r4
82,9
92rB

26rs
15,5
19,8
ß14

4,2 24,1 ßr52,7 13,4 15,53,7 L5,2 19,81,9 21,4 ß,4
3r4 2org ?3,9
1,1 24,9 32,67,3 27,4 29,84,5 13,1 17,5

2,7 13r l 16,0

3,2 1716 2,91,6 7615 82,9

3,2 2412 ßr4

526 280
200 739
Ets 441

213 ssr

10 007 93,1 1,8 671 981
8 910 90,6 0,8 224 500
11 065 79,7 3,3 120 8116
7 447 84,2 1,2- 247 77!

749 877 6!ts 518 93,2

70 249 62 602 89,1

22 geä 7L,ä31 385
Ferlenzsntr€n
FeriEnhäuser, Johnungen
HUttEn, Jugendhsrbergen,

J ugBrdherbsrgsähnl. Einr.
Erholungsheime, FErien-
zentren usr.. zusat[En

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zuseüEn

Gerßindsgrupp€n
zusailn€n

HoteIs
Gssthöfs
Penslon€n

Sanatorlsn, Kurkrankenh.

Betrieb€ Insg6ürt

80r0
93,4

90,5

519
712

2r8

85r0
96,5

91,8

153 926
L2 092

130 826
Lt 672

5,9 20,82,0 82,7

5r2 ßr2

ßrl
§17
%tB

20,8
82,7

Hotels oarnis
Hotels, Gasthöfs,
P€nsionen LE;H. zuiatrien

Erholungs- und F€rien-hsliB, SchulungshEim
FeriEnzsntr€n
Ferlenhäuser, Johnurigen
Hutten. Jloendheröemen.

J ugsndhsrberqsähnl. Eini.
EriolungsheinB, Ferien-
zentren usv{. zusgilEn

20 51ß 18 60r

r0 750I 8Et7
5 10088ß

34 535 30 AS
2 155

26
7 587

1 037

l0 805
st7

{16 !F7

915 595 81ll 01ß

1 265 098 I 136 011

D4 n027ffi
247',!ßL

r37 q§n
ßffi

186 981

2t;4
20ra 23,8

2419 32,62714 ßrgl3,l 17,5

13, I 16r 0

17,5 22rg76,5 82,9

24,2 28,4

91 103 77 08

9312
89,4
79r06;2
8§1,8

78rg
94rz
75r4

84,6

79r 1
93,9
87 rl

24rl
13, {
L5,2

541 160
150 304

427 82t
141 109

r 956 562 1 704 941

l) Ergebnisse dsr{) Ergebnisse dEr5) Rschnerischer I

tage) x 100.

' KapazitätssrhehJng einschlisßllch Zu- und AbSänSs.-z) Ganz oder tsilnelss geöffnet.-3) Antell rn Insgßsant.-'KapazltätserhetJuno bzx. maximales Bettenanoebot in den zurü,ckllsoerden 13 Fbnaten (elnschl. lfd. ltnät).-tErt (üb€rnechturgän / nögliche Bettentegs)-x 1oo.-€) Rechnerischör t{ert (üb€machtungen / angebtsne Betteß-
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Deutschland
2 BeherbergungsstättEn, Gästeb€tten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch -Gemeindegrößgnk lassen urd Betriebsarten

Januar 1995 Jan. -
Jan. 1995

GemEindEn mit ...
bis untsr ... Ein)$hnsrn

Betriebsart

Betriebe
daruntsr

geöffnete 2) Bstriebe

VEr-
änd.

zusanmEn AntEil
3)

Betten / SchlafgelEgenheiten
Au6lastung

darunter
angebotene Bstten /
SchlafgelegenheitEn

'trlVer-
änd.
999en-uoer
Vor-
J ahrss
nEnat

lEr
s)

aI
d€r
angs-
bots-
nsn 5

al
der
ang€-
bots-
nen 6

insg€-
samt 1 )

insgE-
sant 4)

zusalllnan An-
tEi

3Vor-
J ahres
mnat

Bsttsn / Schlaf-
gslEgsnhEitEn

Anzahl Anzahl

unter 2 000

HotEIS
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnslonen usH. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hsimE, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, jshnungen
Hütten, Jugendh€rbsrgen,

J ugendhErbergsähnI. Einr.
Erholungsheim€, FeriEn-
zEntren usn. zusamEn

SanatoriEn, Kurkrankenh.

BEtriEb€ zusannen

2000- 5000
Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, G6tlüfe,
Pgnsionsn uslr.zusanm€n

Erholungs- und Ferien-
heinE, Schulungshgins

FeriEnzentren
Ferisnhäuser, -rshnungen
Hüttsn,.. .,ugendherberlEn,

J ugEnoheroergsannl. E.rnr.
Erholungsheime, FErlsn-
zentrEn usx. zusaüEn

Sanatorien, KurkrankEnh.

BetriebE zusa,Tripn

L7,2
5r8

14,3
10,8
10,0Ll'?
12,4

Tl rg
12rg
13,5
17,0

724
444
280
163

011

603
23

550

223

b

2

503
623
985
845

4 957

413
14

1 590

474
8

1 683

2 379
190

2 294
zto

87,2
88,0
7?,0
72,7

82rs
68,5
60,9
62,4

79,3
66,7
76rz

8l ,1
77,2
90,5

83r7

8r9
4r9

13,9
0r7
7rO

I ,0-
72,5-
7r8
ö,0

512
6r8

5r5

175 023

790
68S
232

712

423
002

81t8

80 950
41 067
27 249
25 757

983
329
st09

17,3
12,9
13 r5
17,0

15,6

Z3r4
30,7
111r3

15,3

18rg
83,6

lgrB

l4r3
10,8
10,0llrT
L2,4

73r7
27,7
812

10,4

71,7
66r8

L412

15rG

23,4

68 363 811,5
35 360 86,1
20 334 74,6
18 017 69,9

L42 074 87,2

25 8,05 60,4
11 452 90,3
44 325 57,4

12 355 68,3

42
72
77

18

13r3
8r4
9r7

2,9- 13,70,11 27,7617 8r2
2,5 10,4

2r5
312

6r6

ll,7
66r8

14rz

93 987 52,3t0 432 80,2

2ß 493 72,7

t72 Uzl 75,8
26 958 94,7

339 ß7 82,5

lst6 152 85,2

32 ooq 73,4I 507 94,5
54 858 75,2

L7 420 6,5
113 78§l 77,9
!ß 537 St5,3

30r7
14r3

169 75,8

2 185
78

54,3
97,5

150
13

9 1190 7 221 76,1

3 399
80

3 082
zto

5§B
12

2 208
20,0-
7r5

3r5

5r1

0r0

612
3 '6-
4r0

39 75S

233 980

41 990

1118 :r53
2A 474

4r0 807

71 S3
20 365

145 997
35 204

2014\!.7
15r7
15r5

15,3

19rB

ßr0
l4r6
21,0
19,1

20rz

30,9
27,3
17,2

16,1

2l16
81,5

ßrB

18,9
83,6

923
536
332
94rt

734

1
2I
1

7

338

t02
60
30

24rG
13,6
19,7
19r7

20,2

5,5 20,45,1 ll,7?,5 l5r74,9 1515

88 914 86,3
53 llstg 88,7
25 006 80,9
31 959 80,11

199 378 85,2

30 gSE 73,8
5 8§5 82,5

59 50,{ 78,2
a 3q4

78 107

2416
13rE
19,7
19,7

3r3
3t7gro
014

I 704 88
2 270 89
1 091 81
1 594 A2

6 659 86

88r7
@12
75rG
78rg

95 051
44 Bt7
23 818
32 666

r07 171
50 011
31 11864t 424

n0 @2

4:t 605
10 0611

4-

6
5I
0

I

264 274 19 9r2 15 028 75,5 1,3 14,0 18,8 14,0

16,7 20,2

20,8 29,1 20,818,8 22,8 18,813,5 l?r8 13,5

ßrl
22,8
17r8

18r8

1610 2!,3 1610 21,376,6 82,0 7616 82,0

19,9
1216

5,6 15,7

5r1
2
7

0
4

5'6
812

5r6

1s;4
7417

16,8

2!,4
24,0
13r0

1312

16r3ßt7
27rB

PensionEn
Hotels garnis

tlotels, Gasthöfe,

11 026 I 2ß

7 374

54t9

2016 ß16 20,6 ß16

5 000 - 10 000

Hotels
6asthöfe

1
2
1
1

9S)4
186
3r9
879

11
0!t!l

90,8
90r4
78,5
79,4

85,6

87 12
100,0
77,9

I 810I 977
1 0!Et 4s2

5 314

I
5
4

2
1
5
5

0r5 3r0

1, 1-
1812
2rO

3r9

z3r0
l,(lr6
21,0
19,1

20,2

30,9
2?,3
lT rz
16r l
21,8
81r5

26r6

4
2
2
1

19,9
L2,B
15r4
14,7

16rB

2l14
24,0
13r0

1312

16,3ßr7
21.6

8I
7
8-

Psnsiongn usn.zusaltrren
Erholungs- urd Ferien-
h€im, Schulungsheins

Ferienzentr€n
Fsrienhäus€r, +ohnungen
Hütten, Jugerdheröergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshgime, Fgri€n-
zEntrgn usl{. zusaTrngn

47A
11I 583

258 222

2

0,6-
10,0
016

2 850
2ß

86,0. 0,4-
80,5 0r392,9 1r0

2'6
415Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrlgbe zusannen 10 1154 8 818 84,4 0,5 411 293 31ß 478 83,5 3,0

1) Ereebnisse der Kapazitätssrhehrng einschliEßlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz oder tsilHsiss geöffngt.-3) Anteil m Insgesatt.-
4) Ergebnisse d€r KapazitätsgrhehJng bzH. maximalEs Bettenangsbot in den zuru,ckliegendEn 13 ibnaten (sinschl. Ifcl. ttnat).-
5) ReöhnerischEr l.l€ri (übernachtungän / nügliche Bettentage)-x 1OO.-€) Rschnerischär t{ert (Übernachtungsn / angebotene Eettert-
tage). x 100.
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Deutschland
2 Beh€rb€rgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl8stu.rg

2.5 Nach Geneirdegrößenklasssn und EetriEbsartgn

Januar 1Sl5

BetriEbe

darunter
geöffn€t8 2) Betriebe

Bsttsn / Schlefgelegenheiten

dErunter

insge-
satrt 1)

insgs-sait 4)
I ver-
I änd.
I gegen-
l überlvor
I lanres
lrDnat

'*'l
angsbotene Bettsn /
Schlafgel€genhsltsn der

ame-bts-
nen 6

der
angs-bte-
nen 5

al l€r
5)

aI

zusailrEn

I ver-
I ena.

Anteil I oeoen-
3) lllbär

I von-
I J anres
lipnat

zusailEn an-teil
3)

BEtten / Schlaf-
gelegenheitBn

Anzahl Anzahl

Gsmelrden
bls untgr .. nit ...

Eirrchnem

Betrlebsart

Hotels
GEstlüf€
Penslonen

t0 000 - 20 000

S€natorlon, Kurtrank8nh.

Estrlsbe zusailnen

Sanatorien, Kurkrmkenh.

Betriebe zusrilnn

50 000 - 100 000

tlotals
06thöfo
P3lrslomrl

2III
6

311,1
15r8

ll12
19,5
80rs

106 878 90,7
3{l s6 88,4
20 623 79,9
24 957 85,6

ll7 88!'
:Et 51ts
25 818a 772

2L2 427

31 128
L 742

2ß
76St
104
t77

298

1 rß3
3{0

n0

4tB
0, l-
5r3
1, l-

5r7
012
812
3r9

lNE
4

854

860
209

2 0§EI 5!E
892I 004

s 585

347
3

708

190

I 2tß3n

93r2
90,2
80r8
85r3

88,7

87,8
75 r0
82,9

82,6

84,2
s6,5

f§'2

214

0r3ß,0-
716

3r8

4r8
3,5
2r8

84,8
94r5
74,4

6r7
L'7
3r5
4r9

5'1
lr5
5,3-
0r9-
5'5
1 ,ll
3r6

4r0

20,9
l1lr3
15r5
20,8

19,0

28,4

ß15

ß'8
16,8
20,4
24rg

22.3

34r6
!Er l
2l14
14,9

ß12
84,5

33,6

20,9
l4r3
15r5
20,8

19r0

ß'4
34, I
15r8

ll,2
19,5
80,5

28,5

23rg
16,8
2014
24,9

22r3

34r6
36,1
2L14

14,9

ß12
8llr5
!l!1,6

u
20

85
53

!Et

731

861

§2
59,
§2

lbtsls osrnis
ttotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH.z(§afitlBn

Erholurqc- urid Fsrien-
heln€, Schulungshalhe

FerienzEntren
Ferlsnhäuser, i€hnungen
Hütten, &gendhsrbsrgan,

J uosndh8rösrys6hnl. Einr.
Erholung§hein€, Feri€n-
zentlgn usr. zr,l36rrtnn

t87 4t4 88,2

26 397I 080
24 34t
16 179 77,6

67 9§17
5t 558

8 tzt 7 L62

79,2
%'2

306 96El 87,2

rQl 911 93,? 9,1 ßr8 8.6L7,8 15,82l,o 17.72r3 1912

20 000 - 50 000

tbtels6stfüf.
Penslonan
tbtels olrnistbtsls, Gasthöf€,

Persionen us]{. zl,IstüBn
Ettolums- und Firl3n-
h€im, Schulumsheiig

Ferienhäuser, {hnumentliltt.n. JJocndhettsmen.
J uoeftlh3rSergsähnt. Eini.

Erholurgsh-lm, Fsrien-
zentr€n usx. zuseilnn

2
1

?5rg
17,8
21,0
22,3

ß16

20,ä

1ll 333
2S 320
1{ 361
29 3ß

1811 !82

11 11ö

1lr 1

s!81
2r9
539
831

570

A2

4

@2
319
607
9!13

941

37ö

4

24.0
19,{
214
25r4
ß.6
32rg
8r9

lsrB
l9rG
87,9

26rG

$r1
9214
88r8
8!1,1

!12r5

78rö lE, i

z,3,6
15rBll,7
19r2

2Lrz

16,ä

2316

20,ä

2l12

16rä

26 91ß 91,9 3,0
12 293 85,6 9,56 66 87,3 5,5

169 177 91,8 7,2

e soä ao,i rr,6

50 671a 2to
28 243 ZA 978 91,2

44 §7 87,5
26 444 9,7 ll,5

3r7

6r3

21,0
78,3

27,O

24,7
81,8

30,36 010 5 lNE

8Sl
474
2t6
1150

2 03t
&t

157

7E

315
tm

224s
2 385 2 t07

71, I
§10,0

88r3

742
r84

85,3
88,0

91,{

9r3
212

4r7

4r3
0,2-
3122rl
216

2r7
3r8

4ri|..

0r9
5r9

215

57 &E
10 z$t
6 255

16 r[E
90 9:t9

5 880
5 977

8 073

86,9

90rB

88r6
67r3

82,3

79.7
92,5

89r0

21.0
78,3

27 ro

2!,9
17r3
1{,S
21,6

20rB

2312
5r8

1212

15,0
78,6

ßro

15,8

26,6

24,7
Sl rB

30,3

tbt.ls gamls
|btels, Glsthöf.,

P6r!s lonen usr. zlJsüitnn
Ertrlungs- und Ferlorr-
ml|in. Schulunosmim

Ferlanhäusar, -rohnurpen
Hotton, J,lgondh3tüllcn,

J ugcndmrt llsähnl,. Etnr.
Erholung§halrn, Fcrirrr
zantrgt usH. zusäf,n

Sülatorlan, Kuilra,{(odr.
Batrlaba zusarmn

8,8 2l ,9 24,03,5 17,3 19,{1,4 111,5 22,42r8 21.6 ?514

Br7 20,8 23,6

5{ 3{E 93,9I 516 92,5
4 {u ?q,5

851 !5,5M4 §81,7150 74,t:xl2 87,L

t 8117 90,9

76 91,68:r 52,9

65 86,7

.l{
82

5
4

6

15
5

1011

327

600

2@
0ß
447

878
851

!l29

2r2 frrZ116- 5,8
017- 12,2

32,3
8r9

19 stito
6 !P3

1t7 192

0r0
0r8-
512

15r0
78,6

23,0

19r6
87,9

1, Erlsurisse der Kaplzltätssüreb.,rm einschließlich Zu- und Aboäme.-z) Ganz oder tellßlse osöffnet.-3) Antsil rll Inso€sirt.-{) Ergabnisss der Kapazltätserheh/ng bzH. n€xilr.lgs Bettename6ot-tn den zuri,lckllesendsn 13 tonaten (einschl. lfd. rcnät).-5) Rschnerischer l{ert (Ub€rnrchturqen ,/ drgliche Bett.ntEgs)-x 100.-6) Rechnerischar t{ert (0bernachtungen / angsbotem Eetten-tage) x 100.
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Deutschl and
2 Beherbergungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Januar 1995 J6n. -
Jan.1995

ttlichEBetriebe Bettsn / Schlafgelegenheiten

darunterdarunter
geöffnets 2) BetriBbe

zusanmgn Antei I
3)

Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegenhe itEn dEr

I ver-
I ano.An- lgegen-teil Iübsr

3) Ivor-
| 1 anres
I monat

al lsr
5)

ange-
botE-
nEn 6

al ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

insgE-
samt 1)

Ver-
änd,
gegen-
übsr

insge-
samt 4)

zusannen

Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gelegenhEitEn

Anzahl x Anzahl r

GEmsinden nit .,.
bis unter ... Einhohnern

Betriebsart

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe
PsnsionEn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usH.zusamen

Erholungs- und FsriBn-
heime, Schulungsheime

FerienzentrEn
FerienhäusEr, -HohnungenItütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheim€, FErien-
zentren usN. zusanmen

t 823 1 765577 540229 273
L 927 I 831'

4 556

1611

2)

233
20

4 34S

153

2ö

95,5

93,3
Tqri

3'4
3r4

33,3

662
119
367
748

357 896

14 736

? 20ä

343 452

12 888

1 8oi

96,0

87,5

81,Ö

36,7

13, ä

31,3

Q13

16, ä

ß17
36,7

13, ä

31,4
25,5
30,5
32,1

31r 3

&r3
16, ä

5'1
4r7

18,6

6r8
4r9

5r7

1r5
5r8
4'7
213

96,8 3,593,6 0,2-93,o 72,795,0 3,4

4r4
213
9r,11
7ro

31 , 4 30,225,5 23,030r5 28,032,t 30,0

228 493 95,5l4 951 92,8
7 726 92,3

92 282 35,4

236
16I
96

Sorz
23,0
28r0
30,0

29,7

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen 4 869 4 535

266
20

90,8
100,0

95,2

32 092
3 567

27 835
3 515

27,0
89,4

30, 1

20,5

23,0

4r7
0r0

3'4

3'6
012-

4'9

31,8
90,7

31,93S3 555 374 402

814 884 7416 3562ß 687 2L3 A47

154 795
2S 541

197 761

91,6
89,1
79r 1
86,1

88
70

114 211
239 833

88,9

75,9

6'{
317

I 23,2I 13160 15,{3 27,4

27 ,0 31,88§t,ll 90,7

30,1 31,9

23,6

31,4
27,4
7?,2

16,8

2213
8312

28,1

86,7
98rS

95,2

Gemeinden zusarnen

Hotels
6asthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusailr€n

Erholungs- und Ferien-
hEime, Schulungsheine

Ferisnzentren
Ferienhäuser, -ltx)hnungen
HUttEn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
ErholungsheinE, Ferien-
zEntren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE Insgesamt

12 685
10 705
6 087I 472

38 91Nl

2 682
52

8 199

1 349

v 242
7 125

52 356

4r6
2r0
8'1
012

11 709 92,3I 668 90,3
4 916 80,8
7 989 84,3

LqA 445
27A 703

23
13
15
27

23
t2

2
6
4
4

25,9
15,8
20ro
%'3

25
l5
20ß

34 ?42

2 213
38

5 959

1 129

I 339
1 0116

44 667

82,5 1,873,L 9,5-

ZSrB

31,4
27,4
t7,2

23,0
23,7
12rl

88,0 3,3 1 484 719 7 320 257 20,5

L3,2 16,8 13,2

22,3
8tsr2

203 S19
33 410

273 328612

0r6 777 071 94 157 80,4

4
8

7
17217

83,7

75,0 4,3 633 728 476 264 ?5,2 3,2 16,493,0 1,7 158 373 158 295 94,0 4,0 77,0
16,4
77,0

85,3 3,4 2 26 820 1 954 806 85,5 5,0 23,5 2fJ,1 23,5

1) Ergebnisss der KapazitätserhehJm Einschließlich Zu- urd Abgäng€.-2) Ganz odEr teilHeise geöffnEt.-3) Anteil an Insgssamt.-
4) Erqebnisse der KapEzitätserhsbum bzer. maxinales Bettenangebot in den zurückliegendEn 13 llonaten (Einschl. lfd. l{onat),-
5) Reöhnerischgr tleri (übernachtungön / rögliche B€ttsntags)-x 1oo.-6) RechnErischdr !'lErt (ob€rnachtungen / angebotene Bsttsn-
tage) x 100,
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Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungsn und AufEnthaltsdaugr der 6ästE auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusaimengsfaßten GästEgruppen

Jsnuar 1995 Jan. - Jan. 1995

Lancl

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innarhalb / außerhalb

der Bund€srepublik Deutschland

Ankiinfte übernachtungen Anktinfte übernachtungEn

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahrEs-
nonat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

vsrän-
derung
gegen-
i.iber

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zEitraum

veräft-
derung
g99en-
uoer
de,n Vor-
J ahrEs-
zeltraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauEr I )

TEgs

insgEsant

AnzahI

insgesailt insgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahIAnzahl I Tage r

Baden-Hürttslrüerg
Burdesrep. Deutschland
AnderEr l{ohrlsitz

3 6€9 73,2450 10,6

4 119 12,9

11 324 ?,7-

24 04t 5,3
2 20t 24,4

26 242 7,6 26 242 7,5 6,4ZusanmEn

Zusannen

BErlin
Bundssrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusam€n

Zusamnsn

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

Zusarrnen

5,4 4 119 72,9

8,3 1l 324 2,7-

6,6 3 669 13,2 24 041 6,3 5,6
4,9 450 10,6 2 201 24,4 4,9

Balern
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

4r8-
28,5

445
879

10 88 310
6 038

94 3,q8

2,9-
27,0

1,4-

88 310
6 0!ß

94 348

771
177

2,9-
27,0

1,4- gr3

8,5 10 445 9,6-6,9 879 28,5

269
54

323

32,L-
107,7

1 499
3§t9

6 269ss427,2-
106,7

15,8-

1 1ß9 27,:tsts 106,

323 23,5- 1 898 15,8- 5,9

5
7 7

32,
.07,

2-
7

6
4

5
7

23,5- 1 898

Eranc,enbum
BurdssrEp. ö€utschland
Anderer hbhnsitz

l.leck Ienh/rg-Vorpoflnern
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

771 90,8 6,5tL7 735,7 8,4
118

74
23,4-

:€6,7

Zusa,mEn

HEssgn
BundesrEp. Deutschland
Ardsrer !{ohnsitz

Zusarrnen

118 23Dq-L4 366,7

732 15,9-

328 272,7

I 045

37,2-
69,2-
44,6-

27,0
40,8-
16,7

888 tt2,4 617 732 15,9-

1 780 0,4- 10 868153 50,0 955

1 933 2,3 11 823 brI 1 933

328 272,7

817
98,1

72ra

153,7.

153r7

6'5
8,11

6'7

6r1
612

6r1

218

2r8

I

2
b
6

780
153

0,4-
50,0

213

90,8
7ß,7
172,4888

10 858
955

L7 423

8r7
98,1

72,8

s2!

92L

26 511
1 635

28 147

2r8

2r8 153r7

32? 272,7

328 272,7

153,7_e21

927

4r5
5r0

25 511I 636
719
326

15,8
212

15,0

4r8
5,0

4r7

15,8
212

6ro
4,3-
5'3

5 719
326

2 73E 37,8661 43, I
3 395 38,8

6'0{,3-

s 804 30,2
3 24? ß,2

13 051 34,3

57,8
45,9-
35,5

3r6
4r9

3r8

719
5r0
7r5

81,8
4'6

4r5
0r3

4'9

6 045 15,0 28 747 5,3 4,7

l,lordrhe in-l.lestf alen
Bundesrep. Deutschlard
AndErer l.bhnsitz

Zusaml€n

2 734 37,8 I 804 30,2661 43,7 3 247 ß,2 3 6
s

3 395 !€,8 13 051 341,3 3'8

Rheinland-Pfalz
Burd6rep. Dsutschland
Ardsrer hbhnsitz

Zusainen r 985 1,5

S6arlard
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusannen

sschsen
BundEsrep. Deutschlard
Anderer tbhnsitz

Zusanngn

2'7
3'5-

q,
4,

4,

1 1 630 2,7 6 641 66,3- 4,15 355 3,5- 1 600 9,4 4,5
630
355

6 641
1 600

a 247

2t3
20

233

2 245
431

2 676

66,3-
9r4

51,1-

35,5

8l,8
4r6

62,5

27 r0
40,8-

2 1 985 1,5 8 241 61,1- 4,2

27
4

31

503
42

545

57,8
45,9-

719
5r0

715

213
20

233

2ß
1ß1

37,2-
69,2-
q4,6-

27
4

31

503
42

545

4r5
10,3

4r9

2

78,7 2 676 82,5

1) Rechnerischer l{ert ÜbsrnachtungEn / Ankünfte
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3 Ankunfts, Übernachtungen
3.1 ltl€ch Ländern

0eutschland
und Aufsnthaltsdauer der Gästs auf Canpingplätzen
und zusammengef aßtEn Gästegruppsn

Land

Ständiger l.{ohnsitz der Gäste
innsrhalb / 6ußerh6lb

der Eurdssr€publik Deutschland

Januar 1995

Ubernachtungen

Jan. - Jan. 19SE

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzshI

insgesart

Anzahl

Verän-
dsrung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
dErung
QPgen-uoer
den Vor-
J ahres-
nlonat

durch-

liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

VErän-
dsrüng

durch-
schnltt-

insgesamt
lich€
AufEnt-
halts-

ahres- dau€r 1)

Tage Anzahl TagsT

Setlsen-Anhalt
BundEsrep. Deutschl6nd
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

SchlesHig-tblstsin
Bundesrep. Deutschlanct
Anderer l.,lohnsitz

Zusamnen

ThUringen
Bundesrgp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

BundesgebiEt
Bundesrsp. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

Nachrichtl ich:
FrüherEs Bundesgebiet

BundEsrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

44,8- 1 920

14,6-

609
41

850

1 403
47

373

4r3
214

141
17

1 920 4l,G-

609 44,8-4l 24t,7
650 41,7-

35S
14

373

1111
77

158

410
5

1115

45,8-
0r0

2l,2-
183,3

1 §2
!88

562
358

419
90

SL

44r8-
241,7

41,7- 4,1

18,8-
0r0

44,8-

2L,2-
183,3

158 14,6-

0-
4

0-

4r4
2516

5r1

35S
14

{N!,0-
90r4

4r4
25r5

511

4
2

3
4

I4

l12-
93r2-
15,1-

16,4- 3,4 410 1,2- 1403 16,{l- 3,494,3- 9,4 5 Sl,2- 47 911,3- 9,4
1 450 Q,O- 3,5

5r9-ßt5
3,7-

213
3s,q_

412-

15, 1- 1 {50 Q,0- 3,5415

132
974

175 3S
17 090

ll,9 5,6-
21,6

31 106 5,9 192 1188 3,7- 6,2 31 106 5,9 192 4m 3,7-

28 732 4,9 175 398 5,6- 6,2 2A
2 9t4 16,7 17 090 21,6 5,7 2 L6',7

5
27

167 981
16 t3l

5,4 26 3245,6 2 895

6,3 29 223

612
5r7

612

!,81 S,SF 6,4l3r 28,5 5,6
26

2
328
895

4I 5r4
2l ra
6r8

167
15

l,leue LändEr und Eerlin-(bt
Bundssrep. D€utschland
AndErEr hlohnsitz

ZusaTnen

ß 223 6,8 tA( 112

I 804
7S

7 qtt
959

I 883 6, I 376

Zusainen 184 112 3,7- 6,3

1 883 6,6- 8 376 4,2- 4,4

2
54

2-
3-
5-

4'1
72rL

4r4

1 804 2,2- 7 qt? 2,3 4,L79 54,3- S5g 35,8- Lz,L

1) Rechnerischer wsrt Ubernachtungen / Anki,lnft€.
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3 Ankijnfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf campingplätzen
3;2 Nach ausgeHählten Herkunf tsländern

Januar 1995 Jan. - Jan. 19SE

Ankünfte Übsrnachtungen Ankünfte übsrnachtungen

insgesamt

Ver-

derung
gegen-
über
vorj . -
monat

insgEsamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

än-

An-teil
1

Vsr-
än-
dsrung
gegen-
iibEr
VorJ . -
rcnat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

Ver-

gegsn-
über

raum

An-teil
r)

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6lts-
dauEr

2t

än-
derung

VorJ .,zeit-
Hsrkunfts land(ständiger tlohnsitz)

AnzahI x x Tage Anzahl x Anzahl x ;*;

28 L32 4,9

Deutschland

175 398 5,6- 91,1 6,2 28 732 4,9 175 398 5,6- 91,1Bundesrepublik Deutschland
Ausland

Europa
Baltische Staaten
Eelgien
0änenark

6r2

2to
6r1
3r6
4r6
6r6
9r9

8'7
312
4,9
6r0
212
7r4

L2,5
11,1
4r9
2rO
5r7_

218
9'8
5'4

,0
,0
,0
,1
,5
,1

,7
,5
,8
,3
,2
,8
,8
,4,l
,3
,9

,1
,9
,8

F innl and
Frankreich

0
5
2I
1I
2
0

55
0
0
1
0
0I
0I
0
0

85

40,6-
53,0
2702_

q
1 018

347
196
25t

1 58S

358
81s 529
54
35

303
737
69

191
58

272

11

2 85,7-
166 15,197 5,443 21,8-38 11,8161 15,7-
41 6,8-25 84,8-933 29,2I 12,576 27,3-41 39r7-
11 450,0L7 6,339 30,4-

4 87,9- 0,01018 9,7- 5,0
347 27,4- 2,0
196 40,5- 1, I
251 63,0 1,5

7 589 21,2_ 9,3

358 68,9 2,181 92,6- 0,5I 529 29,3 55,854 31,2- 0,335 51,4- 0,2
303 11,9- 1,8137 .r 0,869 34,3- 0,4191 15,8 1,1
58 866,7 0,3

275 539,2 _ 1,6

11 86, l- 0,1
156 125,1 0,9

14 662 11,8 85,8

2 85,7-
166 16,197 5,443 2!,8-38 11,8161 15,7-
41 5,8-25 84,8-

1 933 29,2I 12,5L6 27,3-41 39,7-
11 450,077 5,339 30,4-
29 383,3
118 700,0_

1l 50,0-
16 156,7

2 736 72,3

PoIen
RußIand
Schxsden
SchNEiz

aa
17
19

36

15
335
090

2r0
6r1
3'6
4r6
6r6
9r9

817
312
4r9
6r0
212
7r4

72,5
4rl
4r9
2r0
517

2r8
9r8
5r4

-

87,9-
9,7-

27,4-

58,9
92,6-
29,3
37,2-
51 ,4-
11 ,9-tt
34,3-
15,8

856,7
439,2 

_
86, 1-

29
49

4
16

2 736

10 23,1-
216 L57,7

2 974 L6,7

Großbrit. undIrland, Republ
Ital ien
LuxEmburg
Nisdsrlande
lbnregen
österreich

t{ordirland
ik

SpaniEn
Tschechische REpublik
Türkei
LJnoarn
Soästige europ. Länder

Zusamgn
Afrika
Republik Südafrika

2usannen
As ien
Sonstige asiat

383,3
700,0_

50,0-
166,7
72,3

.
14,0
111,0

2r8
6'3
4'0

3X3X
6 200,03 57,1-
I 30,8-

156 126,1
14 562 11,8

3
3

6
3

s

42a
A,nerika

Kanada
USA
Bras il iEn

Australien, lleuses
ozeanien

17 750,0 0,119 72,5- 0,1

36 52,0- 0,2

10 23,1,
216 157,1

2 974 L6,7

0rl
13,7
8,9

1,s
10,8
5r7

612

0,1 1,513,7 10,88,9 5,?
Ohne Angabs

AnkünftE/übErn. insgEsait 31 106 5,9 192 1188 3,7- 100,0

LändEr
Zusamen

2usarngn
land und

X

200,0
57,7-
30,8-

750r0
72,5-
52,0-

59,5-
184,8
?L'6

X 0,2x 0rz

0
0

0

2
6

,1
,1
,2

15 59,5-
335 184,8
090 21,6

2
77

0
0

X 0,2* 0,2

,8,:
,0

L4,
l4'

4

zusarnen

Ausland zusaftr€n
2
7

31 106 5,9 1S2 488 3,7- 100,0 6,2

1) Bei Übernachtungen von GästEn aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusaitlten: Anteil an allen übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Antsil an allen Ubernachtungen am Ausland zusailren.- 2)Rschnerischer !'lert übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gästs auf Campingplätzsn
3.2 Nach ausgerählten Herkunftsländern

Januar 1995 Jan. - Jan. 1995

Ankünfte

insgssünt

Übernachtungen

Ver-

derung
insgesart gegen-

über
VorJ . -
nnnat

AnkünftE Ubsrnachtungen

6n-
VEr-

derung

I VorJ .
lrEnat

6n-

I An-
I teitI 1)
I

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

Tage

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

%

durch-
schn.

Tage

insges6rnt
Auf-
snt-
halts-
dauer

2t

Herkunftsland
(ständiger hbhnsitz)

Anzahl T Anzahl T Anzahl

Frilheres BundesgebiEt

26 328 5,1t 167 981 5,9- 91,2 5,4 26 32A 5,4 167 981 5,9- 91,2 6,4

4
018
305

72
236

2rO
10,8

16 166;7
2 657 t?,0

2r8
9r8
512

0I
2
8
b

I
3
2I
0
1
4
5II

2,
5,
3,
!,b,
8,
3,
3,
q,
I,
2,
?,

12,
4,
4,

4 g4,o- o,o
1 018 9,6- 5,3305 11,8- 1,972 ?8)0- 0,42§ 73,5 1,5t 224 4t,8_ 7,8

108 56,5 0,78l 92,5- 0,5I 1t82 37,9 58,84 95,3- 0,029 40,8- 0,2303 2Or2 1r9L37 X 0,869 9,5 0,4Lgl 2214 1,2
58 866,7 0,4

215 7S,8_ 1,:
11 86, l- 0, I

156 126,1 1,0
13 703 17,6 84,9

2 83,3-
166 16,994 11r939 26,4-35 15,113: 2,t-_
33 3r125 84,6-

928 311,04 50,0-L4 L7,6-,{1 30,5-11 XL7 70,039 27,8-
29 383,3
20 900,0_

4 50,0-

o- o,o 2,06- 6,3 6,18- 1,9 3,20- 0,4 1,85 1,5 6,67,6 8,8
5 0,7 3r35- 0,5 3,2g 5g,g 4,93- 0r0 1,08- 0,2 2,12 7,9 7,4x 0,8 t2,55 0,4 4,14 1,2 4,97 0r4 2,01,3 10,9

1- 0,1 2,8I 1,0 9,86 8,qr9 5,2

---

84
s

11
78
73

7 224 4t
108 5581 929ß2 3749529 40
303 20
131699
197 22
58 868

215 795

11 86
156 126

13 703 17

83,3-
16,9
11 rg
26,4-
16,1
2,!-_

3r1
84,6-
34,0
50ro-
17,6-
30,5-

x
70,0
27,8-

383,3
900,0_

50,0-
165,7

77 r0

2
165
94
39
35

139

33
25

928
4

111
4L
11
77
39
29
20

4
16

657

Bundesrepubl ik Deutbchland
Ausl6nd

Europa
86ltische Staaten
EelgiEn
DänEnark
Finnland
Frankr€ich
Großbrit. und r\brdilland
Irland, Republik
Ital ien
Luxemburg
Niederland€
l,lorflsgEn
österreich
Polen
Rußland
SchnedEn
Schr.Eiz
Spanien
TschEchische
Türkei

Republik

1

2

Ungarn
Sonstige

Afrika
Republik l

Asien
Sonstigs asiat

Anerika
Kanada

ohne Angab€

europ. Länder
Zusa,ilnen

Siidafrika
Zusarmen

x
X

X 0,3x 0r3

750r0
67,2-

42
42

17
19

!B

X
X

3
3

200,
40,

18,

USA
Brasilien

10 11
216 ts72*S 2L

0,1 1r514,5 10,88,8 5,6
10 11,1

216 157,1
8Sl5 21,8

-
3
3

6
:
o

,3x0x042
42 ;3

Länder
Zusarnpn

0'1
0r1

012

14,0
14,0

2r8
6r1

4r0

14,0
14r0

2'8
6r1

4r0

0r1
0r1

ß,7- 0,2

0
0-
2-

1
1I2

6 200,03 40,0-
I 18,2-

750,0
67,2-

36 ,4:1,7-

lE 1Q,7-2 335 184,8
16 131 28,5

L7
19

!,t10,8
5r6

15 16,7- or 1
2 3!15 1811,8 14,5

16 131 28,5 8,8

ZusaüEn
AustraliEn, l,leusesland urd

GzEanien
zusamien

Ausland zusarnsn

Anktinf telUbern. insgesart 29 223 6,8 t84 t12 3,7- 100,0 6,3 29 223 6,8 184 tt2 3,7- 100,0 6,3

1) Bei Ubernachtumsn von Gästen aus dsr BundssreBJblik D€utschland und den Auslard zusailnsn! Anteil an allen Ub€fiachtungenln Eundesgebiet; sönst: Anteil an allen Ub€tnachtungsn an Ausland zusarnen.- 2)Rechnsrischer hlert Ubernachtungen / Ankunfts.
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3 Anki.infte, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste auf Canpingplätzen
3,2 Nach ausgeriählten Herkunftsländern

Januar 1995 Jan. - Jan, l$l5

Herk unfts land
(ständiger Hohnsitz)

Ankünfte übernachtungBn AnkünftE übErnachtungen

Ver-
än-
dErung
99gen-uogr

insges6lit

durch-
schn.
Auf-

dauer
2)

An-
tEiII

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npn6t

ent-
halts-

insgesamt

Ver-
än-
derung
9Pgen-uDer
VorJ . -zeit-
ram

insgesafit

Anz6hl

I or""n-
I schn.
lrur-
I ent-
I halts-
I dauerlzt

insgEsamt

vorJ.
monat

Anz6hl I AnzahI x Tage Anzahl r T"S.

1 804 2,2-

l,leuE Länder und Bsrlin-ost

7 417 2,3 88,6 4,7BundesrEpubl ik Deutschland
Ausland
Europa

BaltischE Sta6ten
BelgiEn
DänBnsrk
Finnland
Frankreich

::
3 62,5-
4 100102 33,3-22 55,L-8 33,3-
5 91,2-5X

: 
*''_

28 500,0

ti sz,tl

-
111,0
31 ,0
7r5

16,6
at rl
9r4

10r0,,:

:
2r7

L2,L

:::
42 8802- 4'4124 3a 12,915 16,7- 1,6

365 18,5- 38,1
250 74,8_ z9,l
47 90,5- 11,950 x 5,2

: 
*''_ '':

60 t22,2 6,3
ss6 se,oI roo,6

:::

1 804 2,2- 7 417 2,3 88,6 4,1

:
62,5-

100,0
33,3-
55,1-
33,3-
97,2-

x
ao, o_

600,0_

52,7-

-
4r4

12,9
1r6

!18,126'!
4r9
512
a,:

6,3
1OOr6

::
42 8,2-L24 ..
l5 16,7-355 18,5-

250 74,8_

47 90,5-50x

: 
*''_

60 122,2
gsö eo,oI

:
111,0
31r0
7rS

16r5
31 r1

9r4
10,0
3rg

-
2,1

12,i

Großbrit. und l5rdirlsnd
Itslisn
Luxemburg
NiederlandE
lbileoen
österieich
PolEn
Rußlard
Schr{edsn
Schwelz
TschEchisch€ Republik
Ti.lrkei

Anerika
USA

AustrEIien, l,lgussel
(Eeanien

Zusaangn

ZusatüEn
ard urd

I 883

5er3l

6,6-

i9zusannen
Ausland zusaüEn

Ankiinf telubern. lnsgesant

959 35,8- 11,4

8 376 4,2- 100,0

L2,i 79 sä es,e] rr,l P,i54,3-

6,6-

1) 8sl iJbernachtungenin Bund6gebiEt; sonst
von Gästen aus der,: Anteil an allen

I 8&l 4r4 8 376 4,2- L00,0 4,4

Bundesrepublik Deutschland und dgm Ausl8rd zusaflisn: Anteil an allen Übsrnachtungen
Ubsrnachtungen ar Ausland zusaüBn.- 2)Rechnerischer l{srt Ubernachtungen / Anktlnfts.
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Deutschland
4 Cariplngplätze urd Stellplatzkapazität

nach Lärdsrn

Januar 1995

Land

CaiFingplätze
darunter

nlt Urlaubscarnplr€

zusilnen

StEllplätzs für Urlaubscrrplng
daruntsr

ang€boten€ Stcllplätze
lnsgesart 1) darunter insgesart 2)

geöffnet 3)

Anzahl

zu;arltlEn

V€r
änderurtg
gegen(lber
clsi VoF
J ahr€srDnlt

Ante[ 4)

I

Eaden-}{irtte,rüsrg

Ba)€rn

Berlin
BrandenhJrg

Brgll3n

Hanüut!

HessBn

Il3ck lenhrt!-vorpoTllem
N13d€rsachsen

lbrdrhslnL{estf6len
Rhelnlln#falz
S€!rland

Sschsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHiq-tlolstein
Th0ringsn

Bund6geblet

tlachrichtl lch:
Früh.res Eund6geblst
New Länder und Borllft-(bt

92

162

3

14

274

3

216

3

§7

2 10,i

slz

336

157

;
16{l

26
209

242

32

76

64

283
41

2ßA

19 !trs
32 569

540

t2 672

1rß l:E
61 l{Ut

I 531

17 979

5{10

I 34{

59 689
t3 590

I1,0
srl
0r0

19r6

Q,7
55rz

100r0

10,6158

$;
16St

342

:t93

2ß
32

76

65

2ß
ß

44

ß
96

118

114

8

17

15

26
19

753

3 7S4

665
I 111ß

7 811

I 5115

509

I 1ß3

r 682

I S8a
1 956

73 279

lr2
ß13
6,2-
7,8-
2r7

Qr4-
3r{

18,5

43, I
12,4

6r6

20r7

2L,3

§'2
57,8

51,2

ßrB
18,1

!trl,{l

19,s
55, {
3llr8

18 302

31 368

24 727

13 523

18 655

1 902

I 0€0

5 033

la 824
3 530

2r0 2792 616

I 765

503

662

9l
lr5

36r3
{0,0
22,2

l) Emebnisse der Kloazitätsarhebum slnschlleßllch Zu- und Aboäme.-2) Emebnlsse der Kaoszltäts€rhehJno ban. maxinales
§tellFlrtzar€ebot ln'dsn zut{lckllegärdsn 13 lthat€n (einschl. Ifd; Monat).:3) canz od€r tällv€lse geöffnöte Plätzo.-{) Ailtell anInsg8ait. _ 43 _



Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhandel
t.l: Bcachättigte und Umsatz im G7oßhandel (Mcßzahlon)
Dor Monatsbericht onthält Meßzahlen und Veränderungsrat€n für Voll-
und Teilzeitbeschäftigto sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
geglisdert sind.

1.2: Bcachäftigung, Umsatz, Warcncingang, L.g.rboBtand und
lnvo3tition.n im Großhandcl
J ä h r I i c h werden Angaben über B oschäftigu ng, U msatz, Wareneinga ng, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gomistste und gopachtste
Sachanlag€n veröffsnllicht. Dis Ergobnisso sind u.a. untorgliedert nach Wirt-
schaftszwoigsn, Größenklassen und Absatzformen. Dicse Erhebung wird ab
199'l auch in den neuan Löndorn und Berlin-Ost durchgaführt.

1.3: Warcnlortimant 3owic 8.zugs- und Ab3atzwegc im Großhandol
lm Abstand von fünf bis sigbsn Jahren - zuletzt für das Goschäftsjahr 1986 -
werden Angaben über dis Zusammsnsetzung des Warsnsortiments im Groß-
hand€l erhoben. Diese Erg6bnisse sind u.a. untGrgliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatlichc Rap?äsantativoihobung im Großhand.l - Mcthodo und
Ergobni3sa aut dor Easis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich worden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gssamtwart der
gogen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Autwsndungen für
gsmietoto od6r g6pachtete Sachanlagon veröflontlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letztmalig für das Borichtsjahr 1983
veröffsntlicht. Aktusllere Ergebniss6 können als Arbeitsunterlago b€im.Sta-
tistischen Bundosamt b6zogen wordon.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Brlchäftigta und Umsatz im Einzclhandal und Gastgowcrbc (Meß-
zahl.n)
Der Monatsboricht enthält Meßzahlon und Vsränderungsraten für Voll- und
T6ilzeitboschäftigt6 sowio Umsatz im Einzelhandsl, dio u.8. nach Wirtschafts-
zw€igen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe wsrdan
Angabsn zur Umsatzonlwicklung und Boschäftigtenzahl nach Betriobsarten
veröffentlicht.

3.2: Baschäftigung, Umratz, Warencingang, Lag.rbcatand und
lnvastltioncn im Einzclhandcl
J ä h r I i c h werden Angabon ü ber Beschäftigu ng, U msatz, Waroneinkauf, Lager-
bestand, lnvostitionon sowio Misten und Pachten fürAnlsgegütervsröffcntlicht.
DiB Ergsbniss€ sind unt6rgliedert u.a. nach Wirtschaftszwaigen, Größenklassan
uäd Erschoinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch. in dan nou6n
Ländern und Borlin -Ost durchgeführt.

3.3: Waranrortimcnt sowic BazugswaOc im Einzolhandrl
lm Abstand von fünf bis sisben Jahren - zulatzt für das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben übgr di6 Zusammensotzung des Warsnsortiments und dio
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnissa sind u.a. unterglis-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinu ngsformon. D issa E rhebu ng wird ab
1991 auch in don neuen Ländorn und Bsrlin -Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: 8.schäftigt. und Um3€tz im Ge3tg.wc.b. (Mcßzahlcnl
Oi€ Berichterstattung dieser Reiho wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Ang8ben werden in der Reihe 3.1 nachgawiesgn.

4.2: B.3chäfti0un9, Umsatz, Warcnclngang, Laga.bcatand und
lnvcstition.n im Gettgawarbc
Zweiiä h rl i c h werdsn Angabon über Beschäftigung, U msatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagogüter
veröffentlicht. Die Ergsbnisse sind u.a. untergliedart nach Betriebsarlen und
Größenklassen. Disso Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Ländorn und
Borlin -Ost durchgoführt.

4.3: Waransortimcnt im Gartgawarb.
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Gaschäftsiahr 1987 -
werdon Angaben übar die Zusammensstzung des Warensortiments im
Gastg6w6rbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen
untergli6d6rt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J I h res bo r ic ht enthält Angaben zum Warenverkehr mit B6rlin (West) übsr
die Transitwege. Die Nachwoisungen erfolgen wert- und mengsnmäßig in der
Gli€derung nach zusammengefaßten War6ngruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszwaigen und Ub6rgangsstallon. DiB Berichterstattung wurde mit dar
Ausgabe 1 989 eingestollt.

Reihe 6: !nnerdeutscher Warenverkehr
Der M o n a ts ber i c ht enthält Angaben über Lieferungon und Bezügs im Waren-
vsrkahr zwischen dem Gebist der Bundesrepublik Dsutschland vor dsm
3.10.1990 und den neuen Bundssländern einschl. des Osttsils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählton Warenarten (Mongon und Werte).
D6r Jahresb6richt ist nach Warsnarten tiefer g€gliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bahoiboigung im Reisoverkohr
Monatlich werden dis Ankünfte und Übernachtungen, daruntorvon Auslsnds-
gästen i n d6r G liedsru ng nach dsm ständigen Wohnsitz, in allon Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Bstten veröff6ntlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a, Reisegebiete, Gemeindegruppen, Belriebsarten und Betrisbsgrößenklassen.
Außerdsm worden Angsben überdas jewoilige Bettenangebotunddie Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Wintorhalbishr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oklober-Baricht und für das Kalsnderiahr im
Dezember-B6richt veröffentlicht.

7.2 : Bohgrborgungskapazität
D6r in 6jährlichem Abstand (srstmals für 1981) erscheinends Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung dsr Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betlan. Die Ergebnisss sind u.a. untergliodert nach Rsisogebieten, G9-
meindegrößanklassen sowis Ausstattu ngs- und Preisklassen. Außerdem wsrdon
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätzs nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsrai3on
Die !ährlicho Veröffentlichung bringt Zahlon über die Reiseboteiligung der
Wohnbevölk6rung sowie über Roissn . Dis Angaben über Reisen {von 5 und mehr
Tagen Oauer) sind u.a. unterglied6rt nach Reisezisl, Reisemonat, Verkehrsmittel
und U nterkunftsart.

7.4: Gronzüborschroitender R.isov6rkohl
Dsr jä h rl iche Bericht onthält Nachweiss übsr Einrsison im gronzüborschroiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschniltsn sowie einz€lnon Grenz-
übsrgangsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handalr- und GaBtstättcnzählung 1 985
Zu dsn Bereichen Großhand6l, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternahmen, Mehrbotrisbs-
unternshman sowie Arbeitsstätten yeröffantlicht. - Die zu den gloichon Be-
reichen arschienenen Hofta aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtent€ils noch lieforbar.

Klassifikationen
Systsmatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungon, Ausgabe 1979
Syslematisches Güteruerzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabo 1 989
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